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Provinzial Golfturnier zu Gunsten Münstarity e.V.: (v.li.) Daniel Janning, Trixi Bannert,  

Michaela Bremicker, Riccardo Kuhn, Dennis Kalthoff und Mari Ghanbari

Senger Audi quattro Cup: 

Gerne stellten sich Sieger und Platzierte mit Claus Plischek (li.hi.) um die chicen Autos auf
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Tennis 

Die Medensaison ist bis auf wenige Nach-

zügler abgeschlossen. Noch lässt sie kei-

nen vollständigen Vergleich zu, da einige 

Mannschaften ihre Meldungen zurückge-

zogen haben. Die Münsterschen Vereine 

haben vergleichsweise gut abgeschnitten 

und freuen sich auf eine Wintersaison 

ohne Beschränkungen. 

Auch die US Open stehen bei Redaktions-

schluss kurz vor dem Finale. Die Deut-

schen halten wieder mit. Zumindest  

was Angelique Kerber, Peter Gojowczyk, 

Oscar Otte und Alexander Zverev betrifft. 

Für die Erstgenannten war im Achtelfinale 

Schluss. In besserer Form zeigte sich  

Alexander Zverev. Ihn konnte im Halbfi-

nale erst Olympia-Gegner Novak Djokovic 

in einem packenden Fünf-Satz-Match be-

zwingen. 

 

Golf 

Die Highlights im internationalen Golf: 

 

-fk/mb- Das Finale der PGA Champion-

ship TOUR fand vom 2. bis 5. September 

Tennis/Golf

im berühmten East Lake GC in Atlanta, 

Georgia, statt. Sieger wurde der Kalifor-

nier Patrick Cantlay, der auf dramatische 

Weise am 72. Loch mit einem Schlag vor 

dem Spanier Jon Rahm gewann und dafür 

unglaubliche 15.000.000 Dollar kassierte. 

 

Nach der Zozo Championship, dem  

Memorial Tournament und der BMW 

Championship sein 4. Sieg in der Saison. 

 

Der Solheim-Cup – das weibliche Pendant 

zum Ryder-Cup - wurde vom 4. bis 6. Sep-

tember im Inverness GC von Toledo/Ohio 

ausgetragen. Die besten 12 Europäerin-

nen mit der deutschen Sophia Popov ge-

wannen mit 15:13 zum 4. Mal in den ver-

gangenen 6 Duellen. Vielleicht ein gutes 

Omen für ihre männlichen Kollegen für 

den bevorstehenden Ryder-Cup. 
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Ein weiterer Höhepunkt erwartet uns mit 

dem Ryder-Cup, dem Kontinental Wett-

kampf der Herren zwischen Europa und 

den USA. Vom 24. bis 26. September tref-

fen sich die besten Golfer in Whistlings 

Straits in Koler, Whisconsin. Unvergessen 

der großartige Sieg der Europäer 2018 mit 

17 ½ zu 10 ½ gegen die USA im Le Golf 

National in Paris. 

 

Über die Clubmeisterschaften, Höhe-

punkt der münsterländischen Golfclubs, 

wird in der nächsten Ausgabe berichtet. 

 

Jetzt steht der Herbst vor der Tür. Ich wün-

sche Ihnen, dass Sie viele Gelegenheiten 

finden, auf die Golfplätze zu gehen und bei 

hoffentlich schönem Wetter die Farben-

pracht dieser Jahreszeit zu genießen. 

 

Nach fünf Jahren erscheint die Homepage 

ab September im neuen Gewand. Unter 

anderem kann die Historie bis zum Jahr 

1981 zurückverfolgt werden. Natürlich ist 

ms-smash jetzt auch mit aktuellen Infor-

mationen aus den Vereinen bei facebook 

und instagram vertreten. 

Ihre Redaktion ms-smash 

Weitere Berichte, Informationen  und Fotos finden Sie unter: www.ms-smash.de       
www.facebook.com/MS.Smash.Redaktionwww.instagram.com/ms_smash_journal
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IG Tennis-Jugend-Sparkassen-Cup:  

Spannende Matches bestimmten  

Stadtmeisterschaften 

Spielfreude und dem erhofften Sieg, einen 

Stadtmeistertitel zu ergattern, keinen Ab-

bruch tat. 

Gespielt wurde auf der Anlage des THC 

Münster am Dingbänger Weg. Die über-

aus gepflegte Anlage lud zum Zuschauen 

ein. 

Gefightet wurden in den AKs U8, U10, 

U12, U14, U16 und U18. 

 

Bei den Jüngsten (U8) setzte sich Malte 

Lopez Hardem mit 9:15, 15:11 und 12:10 

gegen seinen Kontrahenten Kyle Ohlen 

(beide TC 66 Wolbeck) durch. 

(v.li.) Lutz Rethfeld (Geschäftsführer), Jannes Bresgott (Schiedsrichter), Annette (2. 

Vorsitzende) und Sven Giesen (Organisation), Prof. Dr. Matthias Brüwer (1. Vorsitzender), 

Rainer Ahlers (ehemaliger Vorsitzender) und Radostina Zlatanova (Organisation)
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-mb- Natürlich war der Termin 31.7.-

8.8.2021 etwas ungünstig, er musste in 

diesem Jahr in die Sommerferien gelegt 

werden, da der Pandemie geschuldet alle 

Mannschaftspiele nach hinten verscho-

ben wurden und kein anderer Zeitraum 

gefunden werden konnte. „Wir hatten kei-

ne andere Wahl, aber nach den Absagen 

der beiden Turniere im Sommer 2020 

und Winter 2021 sehen wir es als einen 

Anfang“, sagte Annette Giesen, 2. Vorsit-

zende der IG Tennis und Turnierorganisa-

torin. Dieser Auffassung war auch der 

Turnierausschuss der IG Münster, der am 

Ende mit dem Ablauf der Meisterschaften, 

den zahlreichen Teilnehmern und span-

nenden Matches sehr zufrieden über die-

se Entscheidung war. 

Besonders darüber freuen konnten sich 

die Daheimgebliebenen. 60 Kinder und 

Jugendliche gingen an den Start, was der 
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TENNIS 

Die AK U10 führte Leander Hortmann 

(TCA) an. Mit 6.2 und 6:3 verwies er sei-

nen Gegner Philipp Brautlecht (TC St. 

Mauritz) auf Platz 2. 

Bei den U12 -Juniorinnen behielt Liv  

Winschall (THC) mit 6:7, 6:4 und 10:5 

nach einem 2½-stündigen Match die 

Oberhand gegen Victoria Kur (TC Preu-

ßen), kein leichtes Unterfangen für Liv.  

Es war eins von drei Spielen, das über die 

volle Distanz ausgetragen wurde. 

In der Junioren AK U12 holte sich Julian 

Moormann TC St. Mauritz kampflos den 

Stadtmeistertitel. Henk Richter (TCA) be-

siegte in seiner AK U14 seinen Gegner 

Benno Scherer (TC Union) mit 6:1 und 6:1. 

Das Feld bei den U16ern führte Luca  

Hortmann (TCA) an. Er besiegte seinen 

Kontrahenten Immo Fergers (ASV Sen-

den) mit 7:5, 6:4 und 10:1. 

In der U18, die in einer Vierergruppe  

ausgetragen wurde, musste sich Jakob 

Wichmann gegen Florian Borchard (THC) 

mit 7:5 und 6:2 geschlagen geben. 

 

Ein großer Dank gebührt der Sparkasse 

Münsterland Ost, die trotz der Coronakri-

se als Hauptsponsor wieder zur Verfü-

gung stand.  

� 
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Das Relegationsspiel gegen den ATV 

Dorstfeld hatten die DJK GW Albersloher 

Damen im September zu bestreiten. Bei 

Redaktionsschluss lag das Ergebnis noch 

nicht vor, wir berichten hierüber ausführ-

lich im nächsten Heft. � 

(v.li.) Ulrike Goede-Rolf, Claudia Mersmann, Gela Rosery, Christiane Kuhlmann, 

Kerstin Pöttner und Margit Jaspers 

Sind Damen 60  

Ranglistenerste geblieben?

Wir haben für Sie einen Platz auf unserer Homepage und im Tennis und Golfjournal ms-smash reserviert 

… für Ihre Anzeige, 

… für Ihre Berichte aus dem Turnierkalender   

und Vereinsleben 

 

Ergreifen Sie die Chance, Ihr Unternehmen oder Ihren Club auf dieser Plattform einer interessierten 

Leserschaft zu präsentieren! 

 

Kontaktieren Sie mich gerne für weitere Informationen, Beiträge und Anzeigen: 

Michaela Bremicker • m.bremicker@ms-smash.de,  0178/1871718 

 

Mersmann/Pöttner und Jaspers/Rosery 

ging jeweils in 2 Sätzen an die Alberslo-

herinnen, die sich damit unangefochten 

mit 5:1 den Gesamtsieg sicherten und un-

geschlagen an der Tabellenspitze der 

Westfalenliga Damen 60 standen.  

-kp- Die DJK GW Albersloher Damen sieg-

te im ersten vorgezogenen Spiel nach der 

Sommerpause mit 5:1 Punkten souverän 

gegen die Tennisdamen aus Altenberge 

und sicherten sich somit weiterhin den 1. 

Tabellenplatz vor ihrem letzten Saison-

spiel am 28. August gegen den TC Rott-

hausen aus Gelsenkirchen.  

 

Obwohl sie ohne ihre Nr. 3, Christiane 

Kuhlmann, antreten mussten, konnten 

Gela Rosery (4) und Kerstin Pöttner (2) in 

jeweils 2 Sätzen die ersten beiden Punkte 

einfahren. Das nächste Einzel an Pos. 3, 

das Ulrike Goede-Rolf bestritt, brachte mit 

dem 3. ein vorerst gesichertes Unent-

schieden. Nun mussten die an Pos. 1 ge-

setzten Spielerinnen Claudia Mersmann 

und die Altenbergerin Karin Hammer auf 

den Platz. Beide Kontrahentinnen schenk-

ten sich nichts und nach einem 1:1 ging 

es in den Matchtiebreak auf dem mittler-

weile aufgerauhten Court. Drei unglückli-

che „Sandbälle“ konnte die Albersloherin 

nicht mehr aufholen und musste sich mit 

5:10 geschlagen geben. Die nachfolgen-

den Doppel entschieden so über Sieg oder 

Unentschieden. Das 1. und 2. Doppel 
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TENNISTENNIS

-kp- Am 22. August kamen die BK-Da-

men mit einem grandiosen 9:0 Punkte-

Sieg dem Klassenerhalt ein Stück näher. 

Es spielten von Pos. 1 bis 6: Lena Handke 

in 3 Sätzen mit 2:6, 6:2 und 6:2, Jana 

Hanke mit 6:0 und 6:2, Theresa Mers-

mann mit 6:3 und 6:1, Carolin Nitz mit 

7:5 und 6:2, Christin Nitz mit 6:1 und 6:4 

und schließlich Julia Scharmann mit 6:3 

und 6:0. Die drei Doppel rundeten den 

Sieg auf 9:0 ab. 

 

Die Begegnung gegen den TC Deuten fiel 

buchstäblich ins Wasser und wurde im 

September nachgeholt. 

 

In der nächsten Ausgabe berichten wir 

über den Ausgang. 

1. Herrenmannschaft sichert sich  

den Aufstieg 

Die 1. Herrenmannschaft der Kreisklasse 

spielte zeitgleich mit den BK-Damen auf 

heimischer Anlage und konnte mit 3:3 

Punkten gegen den BW Werne den Tabel-

lenspitzenplatz verteidigen. Mit einem 

6:0 gegen den TC St. Mauritz sicherte sie 

sich den Aufstieg. Es spielten an Pos. 1 

Thilo Pöttner, an Pos. 2 Hannes Kreien-

kamp, an Pos. 3 Kilian Silder und an Pos. 

4 trat der Gegner nicht an, so dass dieser 

Punkt an Albersloh fiel. Bei den Doppeln 

gab es ebenfalls nur eine Begegnung von 

Tamino Kröger/Kilian Silder, die ihren 

Gegnern aus Mauritz keine Chance lie-

ßen und den Sieg zu Null einfuhren.  

Damit ist der Aufstieg schon gesichert, 

obwohl zu dem Zeitpunkt noch ein Spiel 

gegen Füchtdorf anstand. � 

(v.li.) Andrea Leppelmann, Julia  

Scharmann, Christin Nitz,  

Theresa Mersmann, Jana Handke, 

 Lena Handke und Carolin Nitz

(v.li.) Leon Daweke, Hannes  

Kreienkamp, Thilo Pöttner,  

Kilian Silder und Tamino Kröger

Bezirksklasse Damen  

auf Erfolgskurs
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Doppel die Ehre, wobei es Rethfeld/Hart-

wig in einem spektakulären Match gelang, 

Jarryd/Coulton zu besiegen. Beim Aus-

klang am Abend unter dem neuen Zelt des 

Herren 55/1 Regionalliga: 

Meistertitel knapp verpasst 

THC war man sich einig, nichts unversucht 

zu lassen, den Meistertitel im nächsten 

Jahr in die Hauptstadt des Münsterlandes 

zu holen. �

Nachdem sich die Herren 55 in ihrer Grup-

pe ohne Spielverlust an die Spitze setzte 

und in der Endrunde um den Westdeut-

schen Meister, am 21. August, knapp ge-

gen den TuS Hamm mit 5:4 gewann, 

träumte man schon von der Meisterschaft. 

Der amtierende Meister TC Rheinbach 

machte diesem Plan einen Strich durch die 

Rechnung. 

Am Sonntag, 22. August, ließ die hochka-

rätig besetzte Mannschaft des TC Rhein-

bach, unter anderem mit den Weltklasse-

spielern Anders Jarryd (Schweden) und 

Tom Coulton (USA), dem THC Münster je-

doch keine Chance. Trotz intensiver Ge-

genwehr hieß es 6:0 nach den Einzeln. 

Lutz Rethfeld/Frank Hartwig sowie Micha-

el Schwarzer/Arne Plagemann retteten im 

klimaschonende Verbrauchssenkung war 

das Hauptanliegen bei der Installation des 

Heizungssystems: Durch die installierten  

Deckenstrahlplatten bleibt den Sporttreiben-

den mit deutlich weniger Heizleistung auch 

beim Seitenwechsel auf den Bänken warm – 

ohne dass die ausgemusterten Deckengeblä-

se wie in der Vergangenheit einen unange-

nehmen Luftstrom und Lärm produzieren. 

Die Aussenhülle der Halle und des direkt  

angrenzenden Clubhauses wurde durch  

wesentliche Aufrüstungen auf den KfW70-

Standard gebracht. Durch das neue Dach 

wird der THC auch noch zum großen Öko-

Stromproduzenten: 1470 Photovoltaikmodule 

werden von nun an mit über 400.000 KWh 

jährlich zur CO2-Reduzierung betragen  

(Infos: www.thc-muenster.de/oekostrom/). 

Ist Ihr Interesse geweckt? Hallenplätze kön-

nen auch von Nicht-Mitgliedern als Gast 

über unser Buchungssystem (www.thc-mu-

enster.ebusy.de/) als Einzelstunden oder im 

Abo gebucht werden. Ach ja: Das Einzige, 

was geblieben ist, ist der grundgereinigte 

Granulat Boden. Dieser Boden erfordert 

Schuhe mit sauberem Profil. 

Weitere Informationen erhalten Sie auf  

der Homepage www.thc-muenster.de, telefo-

nisch unter 02534-7722 oder per mail an  

info@thc-muenster.de �

Das neue Hallendach mit  

1470 Solarpannels

Neue LED-Beleuchtung  

mit Heizungssystem

(v.li.hi.) Thomas Gausepohl, Detlef Roth, Jimmy Hartwig, Stefan Ahlers,  

Felix Semmelroth, Michael Schwarzer, Arne Plagemann, Thomas Doritz,  

Frank Hill, (v.li.vo.) Guido Röwekamp, Lutz Rethfeld 

Auf dem Foto fehlen: Torsten Lubeseder, Matthias Brüwer und Reiner Detloff

Aus dunkler Höhle wird strahlend helles Trainingsumfeld: 

THC Münster bietet Tennisspielern optimale 

Spielmöglichkeiten in der Wintersaison 

-pv/pg- Pünktlich zur bevorstehenden Hal-

lensaison kann der Tennis- und Hockeyclub 

Münster e.V. (THC) am Dingbängerweg 349 

in Münster allen tennisspielenden Mitglie-

dern und Gästen ein optimales Trainingsum-

feld anbieten. Münsters einzige Vierfeldhalle 

mit angegliedertem Clubhaus wurde hin-

sichtlich der Infrastruktur in einem wahren 

Kraftakt grundsaniert und für die Zukunft 

aufgestellt. 

Dank der Förderprogramme des Landes 

NRW, des Bundes, der Kommune und ver-

einseigener Investitionen wurden die Be-

leuchtungsanlage, die gesamte Dachfläche 

und das Heizungssystem komplett in die Zu-

kunft katapultiert. Die bisherige Beleuchtung 

durch Metalldampf-Einzelstrahler wurde zu-

gunsten durchgehender LED-Lichtbänder er-

setzt. Der Unterschied ist frappierend: Es ent-

fallen Schlagschatten und Leuchtlöcher – die 

homogene Leuchtstärke von bis zu 800 Lux 

macht jeden Spieler und jede Spielerin mun-

ter. Der Stromverbrauch wird erheblich ge-

senkt – eine gute „Nebenwirkung“ ganz im 

Sinn der Klimaanstrengungen. Genau diese 

Anzeige
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Golfanlage Rheine/Mesum
Ganzjähriges Golf-Vergnügen

Erleben Sie erstklassige Sommergrüns auch im Winter- als 
Mitglied oder Gast. Die idyllisch gelegene Golfanlage
Rheine/Mesum bietet Mitgliedern und Gästen eine 18 Loch
Meisterschaftsanlage und allen Gästen ohne Clubmitglied-
schaft eine öffentliche 9 Loch Anlage. Beide Anlagen sind von
hohem qualitativen Niveau und sorgen für ein anspruchsvolles
Freizeit-Vergnügen. Die gepflegte 27 Loch Golfanlage mit
ihren großen und stark ondulierten Grüns erfordert ein gutes
kurzes Spiel. Auf der großzügigen Drivingrange mit 60 
Abschlagplätzen kann dank der Flutlichtanlage auch in den
Wintermonaten bis 20 Uhr geübt werden.

Die Golfanlage im Überblick:

• 18 Loch Meisterschaftsanlage 
(ab Handicap 36 bespielbar)

• 9 Loch öffentliche Anlage (mit Platzerlaubnis
bespielbar, auch ohne Clubmitgliedschaft)

• Erstklassiger Anlagenzustand
• Ganzjähriges Spielen auf trockenen 

Fairways und Sommergrüns
• Drivingrange mit 60 Abschlagplätzen

(zwölf in Abschlaghüttenn) und Flutlichtanlage
• Golfhotel mit Clubräumen und Pro Shop

Die Golfschule Lars Rehbock bietet u.a. Einstei-
ger- und Fortgeschrittenenkurse mit qualifizierten
PGA of Germany Golflehrern.

Greenfee für Mitglieder unserer Kooperationspartner-Clubs: 
Mo.-Fr.: 30,- €  • Sa./So.: 40,- €

Für die Zeit vom 15. März bis 31. Oktober 
sind Startzeiten erforderlich.

Golfanlage Rheine/Mesum Gut Winterbrock • Wörstraße 201 • 48432 Rheine
Telefon (0 59 75) 94 90 • Fax (0 59 75) 94 91 • E-mail: info@golfclub-rheine.de • Internet www.golfclub-rheine.de

n) und Flutlichtanlage
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Ein Wochenende mit Gattin unterwegs im 

Maserati – das wünschte sich Dr. Lubitz 

und unterbreitete das Höchstgebot. �

NEUERÖFFNUNG

FRÜHSTÜCK � WARME SPEISEN 

KAFFEE & KUCHEN

Dienstag bis Sonntag: 09:30  bis 18:00 h

Reservierungen unter: 0251 41447-30

MONSIEUR P – BISTRO AM PICASSOPLATZ

Picassoplatz 1   48143 Münster   

bistro@picassomuseum.de

m:ut 2021 

Westfälischer Charity Golf Cup zu Gunsten 

des Deutschen Kinder-Hospiz-Vereins 

-mb- Lange war nicht klar, ob dieses Tur-

nier in diesem Jahr durchgeführt werden 

kann, umso erfreuter waren die Teilneh-

mer, als dann verkündet wurde: Es findet 

statt! 

Traditionell wurde ein Florida Scramble 

ausgetragen, bei dem die Spielfreude im 

Vordergrund steht. Ein hervorragend prä-

parierter Platz mit spurgetreuen Grüns 

sorgte für gute Ergebnisse. 

Doch bevor die Siegerteams geehrt wur-

den, traf man sich bei einem Kaltgetränk 

auf der Clubterrasse. Festlich eingedeckte 

Tische und ein hervorragendes Buffet von 

der Clubgastromie Heßfeld boten den 

wunderbaren Rahmen für einen harmoni-

schen Abend mit musikalischer Beglei-

tung. 

Aber es war auch spannend, denn es ging 

natürlich in erster Linie darum, welches 

Team in diesem Jahr das Siegertreppchen 

erklimmen durfte. 

Die Firma agenta GmbH mit Stefan Heck-

(v.li.) Riccardo Kuhn, Verkaufsleiter 

des Autohauses Bleker GmbH,  

beglückwünschte Dr. Lubitz zu dem 

Maserati-Wochenende

Traumhaft war der Blick auf das Grün 

der Bahn 12

mann, Dr. Kai Bauche, Markus H. Kösters 

und Michael Hartung hatte der Ehrgeiz 

gepackt. Während sie im letzten Jahr im 

Brutto Platz 2 belegte, schaffte sie es nun 

auf Platz 1 mit 40 Punkten. 

Das Maserati Team hatte sich neu aufge-

stellt, was ihm zum Erfolg verhalf. Seine 

Spielstrategie war taktisch klug und da-

mit konnte es mit 46 Punkten Platz 1 im 

Netto belegen. 

Die Tombola mit hochwertigen Preisen – 

ein wertvoller Ring, Gutscheine der Firma 

Eckerle und ein Wochenende mit einem 

Maserati - sorgte für die Kauflust der Tom-

bola Lose. 

Tilo Scherf, dessen Los für das Wochenen-

de mit der Luxuslimousine  gezogen wur-

de, nahm kurzerhand das Mikrofon in die 

Hand und versteigerte seinen Preis zu 

Gunsten des Deutschen Kinder-Hospiz-

Vereins.  

(v.li.) Jürgen und Biba Burgholz,  

Michaela Bremicker und Manfred 

Stockhorst mit Organisator Rainer 

Schlief
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Am 1. September 2021 feierte Head Greenkeeper Fabo 

Kappert sein 25-jähriges Dienstjubiläum im GC Wilking-

hege. 

 

Fabo Kappert, studierter Chemie Ingenieur, begann seine 

Laufbahn am 1. September 1996 in Wilkinghege als Platz-

arbeiter. Bereits drei Jahre später absolvierte er eine Wei-

terbildung und arbeitete fortan als geprüfter Greenkeeper, 

ab 2012 dann als geprüfter Headgreenkeeper.  

 

Kappert hat in all den Jahren nicht nur das Tagesgeschäft 

gemeistert, sondern auch zwei Platzumbauten begleitet. 

Heute leitet er ein Team von fünf Mitarbeitern, die gemein-

sam dafür Sorge tragen, dass sich der Platz in Wilkinghe-

ge stets im besten Zustand präsentiert.  

 

Der gesamte Vorstand dankt Fabo Kappert für sein Enga-

gement und seine Treue und wünscht ihm noch viele wei-

tere erfolgreiche Jahre in dieser verantwortungsvollen Po-

sition im GC Wilkinghege. � 

 

Herzlichen Glückwunsch  

Fabo Kappert!

Platzwart Tobias Brößkamp (li.) und Präsident Dr. Hans 

Martin Bredeck (re.) dankten im Namen des gesamten 

Vorstandes Fabo Kappert für 25 Jahre Dienst für den  

GC Wilkinghege

12 • 2|2021
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Clubmannschaft Herren: 

Aufstieg in die Regionalliga 
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Das Herren Team hat nach dem corona-

bedingten Ausfall 2020 eine packende 

Saison 2021 mit wechselnden Positionen 

in der Liga erlebt. An den letzten beiden 

Spieltagen hat die Truppe um Dirk Berns-

mann und Rainer Mund den Druck kon-

trolliert und den Aufstieg geschafft. Insbe-

sondere der GSC Rheine-Mesum war ein 

hartnäckiger Verfolger und es war bei 

starken Winden auf dem engen Platz in 

Recklinghausen ein taktisch und mental 

aufwändiges Spiel. Am Ende hat sich die 

Disziplin ausgezahlt und das Ergebnis 

war ein klarer Vorsprung an diesem letz-

ten, entscheidenden Spieltag. In der Ab-

schlusstabelle ergibt das 3 Punkte vor 

dem Zweitplatzierten GC Rheine-Mesum 

und 6 Punkte vor dem 2. GC am Meer. 

Aus dem Pool der spielstarken jungen 

Männer Victor Moraldo, Leon Kemper,  

Sebastian Schubert, Niklas Jakobsen, Alex 

Siemers, Konstantin Tann, Julius Grewe, 

Max Bresser, Max Brück, Tom Rentmeis-

ter, Niko Stender, Melchior Meister, Jasper 

Nitsche, Lennart Bruns, Florian Dolle,  

Raphael Diener, Paul Hamann, Tim Streit-

bürger und Christian Tönnies haben sich, 

neben den Leistungsträgern, immer wie-

der andere Kandidaten für die Spieltage 

zu einem Achter-Team qualifiziert. Nicht 

zuletzt durch die Konkurrenz untereinan-

der entstand so eine schlagkräftige Trup-

pe, die sich selbst in der nächsten Saison 

mit der dritthöchsten, deutschen Spiel-

klasse belohnt hat. � 

Golfclub Münster-Wilkinghege e.V. · Steinfurter Str. 448 · 48159 Münster · Fon 0251/21409-0 · kontakt@golfclub-wilkinghege.de

DAS BESTE AM GOLF

So sehen Sieger aus: die schlagkräftige Truppe aus Wilkinghege
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In der Ehepaar-Wertung konnten sich  

Stephanie und Dr. Timm Schlummer 

durchsetzen. In der Nettoklasse dominier-

te Carlos Kappenberg/Linus Stefani vor 

Hardy Lütke Siestrup/Floris Nitsche und 

Henrik Volkmann/Florian Dolle.  

Nach der Siegerehrung durch Vizepräsi-

dentin und Spielführerin Heike Ewertz 

genossen die Teams ein leckeres Buffet 

auf der Clubterrasse. �

Die siegreichen Paarungen – erfolgreiche Flights für weitere gemeinsame Spiele?

Kosmetikinstitut & Bildungszentrum 

Beelertstiege 5 | 48143 Münster 

Telefon 0251-98 16 48 78 

Öffnungszeiten 

Montag-Freitag 9:00-18:00 Uhr,  

Samstag 9:00-16:00 Uhr 

Termine nach Vereinbarung  

Montag-Freitag 7:00-20:30 Uhr,  

Samstag 8:00-18:00 Uhr 

Auf Anfrage auch sonntags 

 

INSTITUT HELLO BEAUTY 
Tauchen Sie im Herzen von Münster in 

eine luxuriöse Welt voller Entspannung 

und Schönheit ein. In einer angeneh-

men Atmosphäre erwartet Sie ein indi-

viduelles Schönheitsprogramm mit ex-

klusiven Produkten. Hello Beauty sucht 

stets nach neuen Herausforderungen, 

um mit der Zeit zu gehen. Neues für Sie 

zu erlernen, ist für uns selbstverständ-

lich. 

Erleben Sie Gesundheit,  
    Wohlbefinden und Schönheit hautnah

Schönheit ist keine Frage des Alters, son-

dern das Resultat einer gesunden und ge-

pflegten Haut durch Behandlungsmethoden 

und Produktlösungen. Ganzheitlich, natür-

lich und individuell wirksam. 

Schöne gepflegte Haut fördert die innere Ba-

lance und sorgt für mehr Lebensenergie und 

eine positive Ausstrahlung. Hello Beauty 

hat sich auf eine ganz neue Behandlungsme-

thode zur Regeneration und Verjüngung 

spezialisiert und bietet hocheffektive Lösun-

gen für jedes Hautbedürfnis. 

Die Hautanalyse ist bei uns ein essentieller 

Bestandteil jeder kosmetischen Behandlung. 

Nur mit entsprechender Diagnose sind eine 

Behandlung und die Pflege der Haut verant-

wortungsvoll. Alle Hautpflege Präparate ba-

sieren auf modernsten Forschungsergebnis-

sen der Dermatologie. Welche Behandlung 

für Sie die richtige ist, wird individuell nach 

Hautbedarf, Alter und Lebensweise für Sie 

diagnostiziert. 

Das Wetter versprach abwechslungsreich 

zu werden, als am 22. August der 1. von 

11 Flights auf die Runde ging. 27 Löcher 

mussten in unterschiedlichen Spielfor-

men absolviert werden. Gestartet wurde 

auf den ersten 9 Löchern mit einem  

Vierer Bestball, gefolgt von einem Vierer 

mit Auswahldrive (Bahn 10 bis 18). Nach 

den ersten beiden Runden gab es eine 

Stärkung auf der Terrasse, und dann 

ging’s in gleicher Startreihenfolge auf die 

3. Runde zum klassischen Vierer.  

Der Flight Alexander Siemers/Max Bresser 

konnte seine Führung nach den ersten 18 

Löchern halten und erzielte mit 2 Schlägen 

Vorsprung vor Victor Moraldo/Nicolas 

Baecker das bessere Brutto Ergebnis. 

Beim Kampf um Platz 3 überzeugten, auf-

grund der erfolgreicheren letzten Runde, 

Dr. Raphael Diener/Tom Rentmeister  

vor dem gut gestarteten Team Sebastian 

Schubert/Niklas Jacobsen.  
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2. Tag: Oeding-Erdel-Cup 

Am Sonntag nahmen ebenfalls 104 Teil-

nehmer am traditionsreichen Oeding-Er-

del-Cup teil. Dieses Turnier, welches be-

reits seit über 20 Jahren in Wilkinghege 

ausgetragen wird, gehört zu den High-

lights der Turniersaison.  

Es wurden auf dem nach wie vor hervor-

ragenden Platz eine ganze Reihe sehr gu-

ter Ergebnisse erspielt, als Gesamt Netto 

Sieger setzte sich Alexander Thies durch.  
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Sieger und Platzierte freuten sich über die guten Ergebnisse beim Präsidentencup

Glücklich über den erfolgreichen Tag stellten sich die Sieger und Platzierten mit  

Sponsor Thomas Oeding-Erdel (8.v.li.) zum Erinnerungsfoto auf

Offene Wettspiele unter  

fantastischen Bedingungen

(re.) Dr. Hans Martin Bredeck  

beglückwünschte Oliver Brück und 

Sandra Gröning zu ihrem Erfolg

1. Tag: Präsidentenpreis 

Am Samstag, den 14. August, fand der Prä-

sidentenpreis 2021 statt.  

Das offene Turnier lockte wie immer zahl-

reiche Mitglieder und Gäste nach Wilking-

hege. 104 Teilnehmer gingen an den Start, 

um den traditionellen Chapman-Vierer aus-

zutragen. Bei idealem Golfwetter, Sonne 

und Temperaturen um 22 Grad, genossen 

alle den wie immer sehr gut präparierten 

Platz. Die hervorragenden Bedingungen 

spiegelten sich auch in den sehr guten Er-

gebnissen wider. 

Zur Freude aller konnten auch das Abend-

essen sowie die Siegerehrung gemeinsam 

und corona-konform stattfinden. 

Präsident Dr. Hans Martin Bredeck über-

gab den neuen, von ihm gestifteten Pokal 

an die Nettosieger Sandra Gröning und  

Oliver Brück. Der ursprünglich von Dr.  

Helmut Keßler gestiftete Pokal blieb nach 

dreimaligem Gewinn 2017, 2019 und 2020 

in den Händen von Vater und Tochter  

Arthur und Caroline Bogatzki. 

 

Die Sieger und Platzierten: 

Netto 

1.  Oliver Brück/Sandra Gröning (47)  

2.  Heike/Andreas Ewertz (46)  

3.  Tim Tönningsen/Silvia Bogatzki (43) 

 

Ehepaarwertung Nettowertung 

1. Sabine/Dr. Christian Wolf (43) 

 

Brutto 

1. Alexander Siemers/Max Bresser (39)  

2. Victor Moraldo/   

Konstantin Gröning (34) 

Zum Abendevent auf der restlos belegten 

Terrasse gab es wie gewohnt ein fabelhaf-

tes Buffet und erstklassige Preise, über 

die sich die zahlreichen Gewinner beson-

ders freuten. Präsident Dr. Hans Martin 

Bredeck nutzte in seiner Rede die Gele-

genheit, Thomas Oeding-Erdel dafür zu 

danken, auch in nicht ganz einfachen  

Zeiten dieses einzigartige Golfevent in 

Wilkinghege zu veranstalten. 

 

Die Sieger und Platzierten: 

Netto 

Netto (Herausforderungspreis)  

Alexander Thies (43) 

 

Klasse A 

1. Annette Kock (38) 

2. Heike Ewertz (38) 

3. Julia Gabriel (37) 

 

Klasse B 

1. Leonie Baecker (40) 

2. Andreas Ewertz (39) 

3. Manfred Merßmann (38) 

 

Klasse C 

1. Dr. Cordula Stening (41) 

2. Sandra Gröning (39) 

3. Dr. Antje Gottschalk (39) 

 

Brutto 

1. Alexander Siemers (37) 

2. Oliver Brück (34) 

1. Stephanie Schlummer (25)

�
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-mr/mb- Ein Turnier mit langer Tradition: 

Seit 1989 treffen sich die Damen aus ganz 

NRW zum Wettstreit um die besten Plat-

zierungen.  

Der letzte Dienstag im Juli ist alljährlich 

im Turnierkalender des GC Wilkinghege 

für diesen Damenvierer von Westfalen re-

serviert. Im letzten Jahr musste der Ter-

min leider der Pandemie weichen. In die-

sem Jahr jedoch konnte er am 27. Juli aus-

getragen werden. 100 Spielerinnen aus 16 

verschiedenen Clubs fanden den Weg 

zum GC Wilkinghege. Ausgespielt wird 

ein Vierer mit Auswahldrive nach Stable-

ford, bei dem Paarungen schon seit Jahren 

als festes Team antreten. Aber auch „Neu-

linge“ konnte man auf der Startliste fin-

den. Der Wettergott hatte an diesem Tag 

ein Einsehen und das angekündigte Ge-

witter setzte erst nach Spielende ein.   

Tatkräftige Unterstützung erfuhren die 

Damen schon am 1. Abschlag. Als Starter 

gaben erneut Dr. Rolf Engelshowe, Bernd 

Becker und Hubert Lütke-Assen den Spie-

lerinnen wichtige Informationen mit auf 

den Weg und überreichten Tee-Off-Prä-

sente der Firma Homann-Immobilien.   

Das Greenkeeper-Team um Fabo Kappert 

hatte den Platz wieder exzellent vorberei-

tet.  

Für die Rundenverpflegung an der 10 und 

das schmackhafte Buffet nach der Runde 

im Clubhaus sorgte das Ehepaar Heßfeld 

mit all seiner Erfahrung. 

Weitere Preise gingen an: 

4. Susanne Kube und Monika Geise,  

GC Aldruper Heide/Münster-Tinnen (38) 

5. Ursula Holterhaus und Kerstin Loeser, 

GC Brückhausen (38) 

6. Claudia Hennings und Susanne Brandis, 

GC Wilkinghege (38) 

7. Monika Rincklake van Endert und  

Sabine Sandner, GC Wilkinghege (38) 

 

„Ich möchte mich bei allen Damen ganz 

herzlich für ihre Teilnahme bedanken, ver-

bunden mit der Hoffnung, dass wir uns 

nächstes Jahr wieder zum 33. Damenvierer 

von Westfalen treffen werden“, mit diesen 

Worten beendete Ladies Captain Marlies 

Rinn dieses Turnier. � 

Damenvierer von Westfalen 

Ein traumhafter Blick auf das Grün 

der Bahn 12

Hochwertige Preise glänzten auf dem 

Preistisch

(v.li.) 2. Ulrike Gruber und Birgit 

Speer, GSC Rheine/Mesum (24)

(v.li.) 1. Verena Brokamp und Gabriele 

Bücker, GC Tinnen (28) mit Ladies 

Captain Marlies Rinn

(v.li.) 3. Michaela Rehbock und Gisela 

Wegmann, GSC Rheine/Mesum (24) 

2. Doris Rathgeber und Katharina 

Marsch, Royal Dortmund (39) 

3. Michaela Hildebrand und Barbara 

Sommer, Dortmunder GC (39) 

Netto:

Brutto:

1. (v.li.) Esther Remberg-Schimpf und 

Susanne Claßen, Kölner GC (41)
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auf Reisen…
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Doch die wunderschön angelegten Blu-

menwiesen waren eine Augenweide und 

entschädigten die Damen für ihre miss-

glückten Schläge.  

Den Senioren des GC Tinnen ist es mit 

Hilfe von Sponsoren zu verdanken, dass 

sich alle Golfer an dieser Farbenvielfalt er-

freuen können. Kurzerhand wurde von 

den Gästen aus Rheine nach dem Turnier 

gesammelt, um auch im Heimatclub im 

kommenden Jahr solch eine Blütenpracht 

anzupflanzen. Eine idealer Platz wurde 

schon gefunden. 

 

Die Küche der Clubgastronomie hatte sich 

mächtig ins Zeug gelegt und die Damen 

mit ihren Gerichten verwöhnt. 

 

Im Anschluss wurden die besten Spiele-

rinnen mit Preisen belohnt: 

Im Netto stand Hildegard Plegge mit 36 

Punkten auf Platz 1, gefolgt von Birgit 

Laux und Michaela Bremicker (beide 35). 

Brigitte Röwekamp sicherte sich mit 14 

Punkten das 1. Brutto und bedingt durch 

den Doppelpreisausschluss rückten Rena-

te Gärthöffner (9) und Margret Lampen 

(8) auf die weiteren Plätze. 

 

Ein rundum gelungener Golftag ging zu 

Ende und man war sich einig wiederzu-

kommen. � 

Sponsoren und Initiatoren: (v.li.)  

Hermann-Josef Vogt, Henner Jargolla, 

Russel Hendry, Rolf Strerath und Jürgen 

Kruse
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-mb- Ladies Captain Renate Gärthöffner 

wählte für den diesjährigen Ausflug der 

reisefreudigen Rheinenserinnen den GC 

Tinnen aus. Eine gute Wahl, wie sich he-

rausstellte. Sie fanden einen hervorragen-

den Platz vor mit pfeilschnellen Grüns. 

Für einige Spielerinnen war der rote Kurs 

eine Herausforderung, Wasserhindernis-

se vor den Grüns, angelegte Bunker, lange 

Bahnen und ständig Wind von vorne und 

hinten machten ihr Spiel nicht gerade 

leicht.  
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Jahreshauptversammlung  

im Preußenstadion

-mb Der Vorstand auf einem Podium auf 

dem Rasen des Preußenstadions, die Mit-

glieder mit reichlich Abstand zueinander 

auf der Tribüne: Das war ein außerge-

wöhnlicher Rahmen, in dem der GC 

Brückhausen am 19. August seine dies-

jährige Jahreshauptversammlung abge-

halten hat.  

 

Wegen der Corona-Pandemie musste die 

Versammlung vom üblichen Termin im 

Winter auf den Sommer verschoben wer-

den. Auf der Suche nach einem geeigne-

ten Veranstaltungsort wurde der Club 

dann beim Fußball-Regionalligisten aus 

Münster fündig. Draußen an der frischen 

Luft und trotzdem geschützt vom Tribü-

nendach waren die Besucher angetan 

vom besonderen Ambiente und vollauf 

zufrieden mit dem Ablauf. Neben den gut 

100 aktiven Mitgliedern waren auch Eh-

renpräsident Dr. Horst Eggersmann nebst 

Gattin Renate, die Ehrenmitglieder Prof. 

Dr. Bernhard Laube und Wolfgang Schind-

ler sowie Teile des Greenkeeping-Teams 

anwesend.  

 

Nach einer Trauerminute für die verstor-

benen Clubmitglieder folgten kurze Be-

richte des Vorstandes. Der Umgang mit 

Corona und die Auswirkungen auf die  

Finanzen und das Clubleben standen da-

bei im Vordergrund. Grundsätzlich bleibt 

festzuhalten, dass der GC Brückhausen 

auch aufgrund von zügiger Ausgabenre-

duzierung in allen wesentlichen Berei-

chen bislang gut durch die Pandemie ge-

kommen ist. Der Wirtschaftsplan konnte 

eingehalten werden und auch der Platz, 

der alles entscheidende Faktor eines jeden 

Golfclubs, befindet sich weiterhin in einem 

sehr guten Zustand. Der Vorstand wurde 

auf Grundlage der Kassenprüfung durch 

die Prüfer Peter Ruwe und Friedhelm  

Meifuss von der Versammlung entlastet.  

Erfreulich ist darüber hinaus, dass es ei-

nen Zuwachs an Mitgliedern zu verzeich-

nen gibt: Zur GCB-Familie zählen mittler-

weile 864 Golfer/innen.  
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Jahreshauptversammlung an einem besonderen Ort. Im Preußenstadion begrüßten 

der Vorstand um (v.li.) Ingo Wissmann, Björn Bauersfeld, Jürgen Stiegler und  

Norbert Kessler und Klaus Budde am Pult die Golfer aus Brückhausen
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Geehrt wurde der Sieger des letztjährigen 

Kapitänsbecher: Sebastian Bischoff konn-

te sich im Finale gegen seinen Clubmann-

schaftskameraden Joshua Vogt durchset-

zen. 

 

Aufgabe des Ehrenrates ist es unter ande-

rem, Mitglieder zu ehren, die sich in be-

sonderem Maße um das Clubleben ver-

dient gemacht haben. Die Silberne Ehren-

nadel wurde Schatzmeister Björn Bauers-

feld überreicht, der sich nicht nur seit vie-

len Jahren im Vorstand engagiert, son-

dern aktuell auch Kapitän der AK 30 I 

Herrenmannschaft ist. Die ebenso humor-

volle wie bewegende Laudatio hielt Ehren-

ratsmitglied Andreas Tinkl.  

 

Der wohl wichtigste Tagesordnungspunkt 

drehte sich um Änderungen bei der Bei-

tragsordnung, mit denen sich der GCB für 

die Zukunft aufstellen und vor allem auch 

für jüngere Golfer/innen attraktiv bleiben 

bzw. werden möchte. Ab sofort können 

weitere Beitragsmodelle – auch ohne  

Zahlung eines Eintrittsgeldes – von Neu-

mitgliedern ausgewählt werden. Nach in-

tensiver Diskussion wurde der Satzungs-

änderung zugestimmt. Eine weitere Neue-

rung wurde verabschiedet, die vor allem 

für Haustierhalter interessant sein dürfte: 

Unter bestimmten Voraussetzungen dür-

fen ab sofort Hunde beim Spiel auf dem 

Golfplatz mitgeführt werden. � (v.li.) Ingo Wissmann, Joshua Vogt und Sebastian Bischoff

(v.li.) Björn Bauersfeld und  

Andreas Tinkl
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Die Reiseagentur Meimberg  

hält an der Tradition fest
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Herzensangelegenheit, neben der 9-Loch 

Beginner Serie an der Tradition festzuhal-

ten und zum überaus beliebten Golftur-

nier einzuladen. 

Schnell war die Anmeldeliste gut gefüllt  

und 41 Golfer/innen freuten sich bei herr-

lichem Wetter auf das 18-Loch Turnier, bei 

dem die roten Bahnen zweimal und die 

blauen Bahnen einmal gespielt werden. 

Zusätzlich wurde die Spielfreude durch 

den Platz gehoben, der sich in einem her-

vorragenden Zustand präsentierte.  

 

Die Gewinner konnten sich über Reisegut-

scheine freuen.  

 

Im Brutto belegte Eva-Maria Rödlich mit 

19 Punkten Platz 1. Bei den Herren sorgte 

Alfred Staab von der Thülsfelder Talsper-

re mit 31 Punkten für Anerkennung. 1.-3. 

Netto A ging an Anton Fasching mit 36 

Punkten, Michaela Schoster (34), beide 

vom heimischen Club, und Bernd Kalwitz-

ki (32) vom GC Unna-Fröndenberg. 

 

Im Netto B lieferten sich Dieter und Doris 

Howein (GC Tinnen) mit jeweils 31 Punk-

ten ein Duell und Helga Stehling (Telgte) 

mit ebenfalls 31 Punkten landete auf  

Platz 3. 

Platz 1-3 im Netto C belegten 3 Telgter/in, 

Wilfried Hollmann und Levke Andresen 

-sh/mb- Am 4. Juli fand im GC Gut Hahues 

zu Telgte das erste von zwei Meimberg-

Einladungsturnieren statt. 15 Jahre Treue 

zum GC Telgte, dafür bedankte sich Präsi-

dent Anton Fasching bei seiner Begrü-

ßung für das Engagement des Familien-

unternehmens Meimberg. Und Sponsor 

Sven Hosse ergänzte: „Wir möchten uns 

bei unseren Kunden bedanken, die uns 

auch in der aktuellen Zeit mit vielen He-

rausforderungen die Treue halten“. Für 

die Reiseagentur Meimberg ist es eine 
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mit jeweils 1 Unterspielung (41 und 38), 

sie verwiesen Dirk Saerbeck (34) auf 

Platz 3. 

Die Preise für Nearest to the Pin gingen 

an Jochen (9,65m) und Ilse Laurenz (8m). 

Erfolgreich nicht nur im Brutto und Netto, 

sondern zusätzlich beim Longest Drive 

Auf in den Urlaub heißt es für die Sieger - dank der überreichten Reisegutscheine, 

die (mi.) Sven Hosse (Reiseagentur Meimberg) und Präsident Anton Fasching,  

übrigens selbst auch Gewinner, übergaben
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Damen und Herren waren mit 145 Metern 

Levke Andresen und mit 195 Metern  

Alfred Staab. Seinen geselligen Ausklang 

fand das Turnier in fröhlicher Runde bei 

einem leckeren Buffet aus der Clubgastro-

nomie und gekühlten Getränken. � 
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etwas ganz Besonderes einfallen lassen:  

Eine Schätzfrage, die selbst für Coesfelder 

Mitglieder eine Herausforderung war, 

konnte diesen Hauptpreis sichern. Man 

musste nur raten, wie viele Turnier-Bir-

dies in diesem Jahr im GLC Coesfeld ge-

spielt wurden. Gewonnen hat die Reise Ju-

gendwart Stephan Möhlen, der mit seiner 

Schätzung von 345 Birdies sehr nah am 

exakten Ergebnis mit sagenhaften 339 

Birdies lag. 

Es wurde sich noch lange über Golf und 

Reisen ausgetauscht, und der eine oder 

andere entschied sich bereits an diesem 

Abend spontan für eine Buchung.  

Hanna Tekath und Gregor Schlief  

gewinnen den Meimberg Cup
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die Gäste und die Familie Meimberg, die 

geschlossen als Familienunternehmen 

mit Gerrit und Bärbel Meimberg, Heike 

Meimberg-Hosse, Sven Hosse und den 

Kinder Lina und Lotta anwesend waren.  

Bünker bedankte sich für die jahrelange 

Treue, die den Coesfelder Club seit 15 Jah-

ren mit der Reiseagentur verbindet. 

Anschließend berichtete Sven Hosse, wie 

es dem Familienunternehmen im letzten 

Jahr ergangen ist, wie die Mitarbeiter in 

der Corona-Krise zusammengehalten ha-

ben und weiterhin positiv in die Zukunft 

schauen. 

Nach dem Abendessen, wie immer her-

vorragend vom Heide Bistro aufgetischt, 

begann der spannendste Teil des Abends, 

die Siegerehrung: 

Viele Golfer/innen hegten Hoffnungen 

auf einen Sieg in ihrer HCP-Klasse. Lars 

Kallwitz, der durch diesen Programm-

punkt führte, musste allerdings manche 

Hoffnung dämpfen, denn es gab viele her-

vorragende Spielergebnisse mit 11 Unter-

spielungen. 

Doch für alle, die nicht einen der Preise 

erzielt hatten, bestand die Hoffnung auf 

einen tollen Sonderpreis, eine Reise für 1 

Woche im Robinson Club Quinta da Ria in 

Portugal. Sven Hosse hatte sich diesmal 

-bh- Es war ein kleines Jubiläum, 15 Jahre 

Reiseagentur Meimberg Einladungstur-

nier, das in diesem Jahr im GLC Coesfeld 

gefeiert werden konnte.  

Schnell musste man sein, um für den 14. 

August einen Startplatz zu ergattern, 

denn wie immer ist die Anmeldeliste kurz 

nach Bekanntgabe voll. So freuten sich 89 

Spieler/innen, davon 26 aus auswärtigen 

Golfclubs, die teilweise eine längere An-

reise in Kauf nahmen, auf dieses Event. 

Bei strahlendem Sonnenschein und her-

vorragenden Platzverhältnissen ging es in 

den frühen Morgenstunden an den Start. 

Sven Hosse von der Reiseagentur Meim-

berg begrüßte die Spieler/innen an Bahn 

1, bevor er sich selbst auf die Runde be-

gab. 

Nach der Runde traf man sich auf der 

Clubterrasse, um sich kurz zu stärken 

und über guten und weniger guten Score 

auszutauschen.  

Da das Wetter mitspielte, konnte die 

Abendveranstaltung draußen auf der 

Clubterrasse stattfinden. 

Musikalisch begrüßt wurden Teilnehmer 

und Gäste von einem Saxophonspieler, 

der gleich eine lockere Urlaubsstimmung 

auslöste. Nur noch das Meeresrauschen 

fehlte. Präsident Werner Bünker begrüßte 

Ein Traumhafter Blick aus der Vogelperspektive 
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Die Sieger und Platzierten mit Sven Hosse/Reiseagentur Meimberg (mi.hi.)  

und Präsident Werner Bünker (2.v.li.)

Brutto 

1. Gregor Schlief 25 Bruttopunkte 

1. Hanna Tekath 28 Bruttopunkte 

 

Netto A (HCPI -10,0 bis 19,4) 

1. Ingrid Mosblech 40 Punkte 

2. Margarethe Bieker 37 Punkte 

3. Elke Lerch 36 Punkte 

 

Netto B (HCPI -19,5 bis 26,4) 

1. Laura Thoneick 41 Punkte 

2. Jutta Wenningmann 41 Punkte 

3. Helga Drerup 39 Punkte 

 

Netto C (HCPI -26,5 bis 54) 

1. Caroline Schumacher 42 Punkte 

2. Sven Hosse 39 Punkte 

3. Carsten Maaz 37 Punkte 

 

Sonderwertungen: 

Longest Drive Bahn 9: 

Laura Thoneick 170 Meter 

Alex Linke 188 Meter 

 

Nearest to the Pin Bahn 8: 

Ingrid Kranz 3,07 Meter 

Dr. Ute Lutter-Günther 3,07 Meter 

Marco David 1,67 Meter 

� 
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-mk- Als Highlight der Turnierserie 

luden Ladies Captain Helga Drerup 

und die Inhaberin des Coesfelder Ge-

schäftes „VOM FASS“ Birgit Haselhoff 

ein. 36 Damen folgten dem Ruf und 

begaben sich bei schönstem Sommer-

wetter auf die Runde. Auf den kurz ge-

schnittenen Fairways und Grüns roll-

ten die Bälle gut, so dass es viele Un-

terspielungen gab.  Magdalena Kamuf 

lag im Netto A vorne. Helga Drerup er-

reichte das beste Ergebnis (Netto B) 

und konnte endlich eine lange persön-

liche Durststrecke überwinden. Ihr 

folgte die Newcomerin Nanette Basti-

an (Netto C), die erst seit Kurzem am 

Turnierbetrieb teilnimmt.  

Die Königsklasse, die Bruttowertung, 

gewann Corinna Benson. 

Longest Drive wurde an Bahn 6 aus-

gespielt. Eine nicht zu unterschätzende 

Herausforderung, da die Bahn eine Links-

biegung aufweist. Aber für Corinna Ben-

son kein Problem. Die Bahn 17 war für 

Nearest to the Pin vorgesehen. Hier siegte 

Helga Drerup. Sie platzierte ihren Ball 40 

Zentimeter neben der Fahne. 

Nach dem Turnier wartete auf dem Club-

gelände ein pinkfarbener Golf-Truck, in 

dem eine niederländische Firma flippige 

Damengolfmode anbot. Viele Damen nutzten 

die Gelegenheit zum Stöbern in einer  

Auswahl geblümter Golfhandschuhe und 

farbiger Sommershirts.  

Anschließend genossen die Damen Anti-

pasti aus der Gastronomieküche und stie-

ßen mit Prosecco „VOM FASS“ auf die Er-

gebnisse an.  

Helga Drerup ehrte die Siegerinnen und 

Birgit Haselhoff überreichte die von ihr 
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Strahlende Gesichter bei den Gewinnerinnen

Prosecco-Turnier der Golfdamen 

liebevoll verpackten italienischen 

Spezialitäten und Liköre. 

 

Es wurde noch ein langer und lustiger 

Abend auf der Clubterrasse. 

1. Brutto:  

Corinna Benson                  20 Punkte 

2. Brutto:                                             

Dr. Nicola Zwernemann-Nellen 19 Punkte 

3. Brutto:                                             

Helga Drerup                      19 Punkte 

Gruppe A:  

1. Netto:   

Magdalena Kamuf              39 Punkte 

2. Netto:   

Magdalene Kintrup            37 Punkte 

3. Netto:   

Karolin Wiesweg                37 Punkte 

Gruppe B: 

1. Netto:   

Helga Drerup                      41 Punkte 

2. Netto:   

Christa Bramhoff                38 Punkte 

3. Netto:    

Luzie Günther-Borstel         38 Punkte 

Gruppe C: 

1. Netto:   

Nanette Bastian                  40 Punkte 

2. Netto:   

Simone Renners                 33 Punkte 

3. Netto:     

Birgit Horstmann                29 Punkte 

                                               �
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Vierer-Clubmeisterschaften mit  

spannender Titelverteidigung 

-bh- Alljährlich im Sommer finden die Vie-

rer-Clubmeisterschaften über zwei Tage 

statt. 26 Teams hatten sich angemeldet 

und stellten sich der sportlichen Heraus-

forderung. Der jüngste Spieler war gerade 

mal 11 Jahre und der älteste Spieler schon 

82 Jahre alt. Selbstverständlich wollte je-

des Team den Titel holen. Voraussetzung 

hierfür ist das addierte beste Bruttoergeb-

nis beider Tage, bei dem der Ball so lange 

gespielt wird, bis er im Loch ist. Das kann 

mitunter frustrierend sein, denn ist ein 

Ball verloren oder liegt er in einem Hinder-

nis, bekommen die Teams Strafschläge, 

was sich negativ auf das Ergebnis aus-

wirkt. 

 

Der 1. Spieltag begann mit einem Vierer 

mit Auswahldrive. Hier hatten die „alten“ 

Hasen, die regelmäßig im Team spielen, 

den Vorteil auf ihrer Seite, denn sie ken-

nen die bevorzugten Stellen ihrer Team-

partner bzw. die Balllagen, die es auszu-

nutzen galt. 

Es konnte bei angenehmen Temperaturen 

gestartet werden. Doch nach und nach 

stieg das Thermometer und die Sonne 

zeigte ihre ganze Kraft. Nach der Hitze-

schlacht waren alle froh, die 18 Löcher hin-

ter sich gebracht zu haben und warteten 

gespannt auf die Ergebnisse. Denn je 

schlechter die Ergebnisse, desto früher 

musste am nächsten Tag gestartet werden. 

 

Die Wettervorhersage für den 2. Tag war 

nicht so gut. Es waren Gewitter vorherge-

sagt. Mit Regen kommen Golfer in der  

Regel gut klar. Bei Gewitter ist es aller-

dings lebensnotwendig, das Spiel zu un-

terbrechen und eine der Schutzhütten  

aufzusuchen, die alle mit Blitzableitern 

ausgestattet sind. 

Aber erst einmal gingen die Teams von 

Bahn 1 und 10 mit einem Klassischen Vie-

rer, der Königsdisziplin eines Vierers, an 

den Start.  Am 1. Abschlag muss entschie-

den werden, wer an den geraden oder un-

geraden Bahnen abschlägt. 

Als Favoriten starteten Hanna Tekath/Carlos 

Ewertz und Dr. Nicola Zwernemann- 

Nellen/Alessandro Polistina im letzten 

Flight. Beide Teams hatten am 1. Spieltag 

eine hervorragende Runde absolviert. 

Tekath/Ewertz spielte eine 74, 2 Schläge 

mehr benötigte Zwernemann-Nellen/ 

Polistina, so dass Tekath/Ewertz sich  

damit dem Ziel näherte, den Titel zu ver-

teidigen. Doch einfach machten es ihnen 

die Flight-Partner nicht.  

4 Flights waren noch unterwegs, als ein 

heftiges Gewitter losbrach. Es kam so 

plötzlich, dass sie sich in die Schutzhütten 

begeben mussten. Das Turnier wurde un-

terbrochen und erst wieder gestartet, als 

das Gewitter abgezogen war.  

Es machte die Runde, dass beide Teams im 

letzten Flight an Bahn 16 schlaggleich la-

gen, so dass die restlichen 3 Löcher äu-

ßerst spannend wurden.  

Sie wurden unter Beifall am Grün der 18 

von den Golfern empfangen, die ihr Spiel 

bereits beendet hatten. Nachdem der  

letzte Ball eingelocht war, sah man an  

den strahlenden Gesichtern, dass die Titel-

verteidigung geglückt war.  

 

Werner Rolf, Spiel- und Sportwart, begrüß-

te die Teams auf der Clubterrasse und 

stellte den „jüngsten“ und den „ältesten“ 

Mitspieler vor. Zusammen mit Geschäfts-

führerin Susanne Schäfer ehrte er die  

Siegerteams. Wenn man 2020 noch mit 

Strahlende Gesichter bei den Siegern und Platzierten
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168 Bruttoschlägen Vierer-Clubmeister 

werden konnte, so war in diesem Jahr mit 

diesem Ergebnis gerade mal der  

3. Platz zu erreichen. Bei der Bruttorede 

bedankten sich die „alten und neuen“ 

Clubmeister beim Golfclub, den Greenkee-

pern für den hervorragenden Platzzu-

stand und beim Heidebistro für die gute 

Verpflegung. 

 

Ein gemeinsames Essen, das trotz des Un-

wetters auf der Clubterrasse stattfinden 

konnte, klang ein ereignisreicher Golftag 

aus.  

 

Brutto  

(1. und 2. Spieltag gesamt) 

1. Hanna Tekath/Carlos Ewertz

154 Schläge 

2. Dr. Nicola Zwernemann-Nellen/ 

Alessandro Polistina 158 Schläge 

 

Nettoklasse A  

1. Magdalena/Meinrad Kamuf

141 Schläge 

2. Karin/Volker Stippel 142 Schläge 

 

Nettoklasse B Team  

1. Laura Thoneick/Adrian Klokkers

141 Schläge 

2. Christopher McLean/ 

David Wayne Leyshon 146 Schläge 

�
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Geschlossene Mannschaftsleistung  

der Golfsenioren AK65 in Issum

-wr- Lange Zeit konnte aufgrund der Coro-

na-Schutzverordnungen kein Mannschafts-

piel unter Wettkampfbedingungen durch-

geführt werden. Am 10. Juni endlich ging 

es im GC Mülheim für 6 Mannschaften aus 

der 3. Liga los. „Für die Coesfelder Spieler“, 

so der Mannschaftskapitän Werner Rolf, 

„ist das Halten in diesem Jahr in der Liga 

das anzustrebende Ziel.“  

Allen war schon anzumerken, dass die 

Wettkampfroutine ein wenig gelitten hatte 

und so reichte dann das Tagesergebnis nur 

zu Platz 5. Der 2. Spieltag im GC Op de 

Niep am Niederrhein zeigte dann ein ähnli-

ches Bild. Den 5. Platz in der Tabelle konn-

ten die Coesfelder Spieler nicht verlassen. 

Für den 3. Spieltag aber war es Kapitän 

Rolf gelungen, Dirk Bayer-Eynck als weite-

ren Golfsenior zu gewinnen. So gestärkt 

fuhr die Mannschaft nach Issum. Bei bes-

tem Wetter und hervorragenden Fairways 

und Grüns wurde eine tolle Mannschafts-

(v.li.) Werner Bünker, Meinrad Kamuf, Dirk Bayer-Eynck, Hubert Tenbrinck,  

Kapitän Werner Rolf, Bernd Elbers und Klaus Torner
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Sprung in der Tabelle auf Platz 4. Durch-

weg zufriedene Gesichter konnte man bei 

der Siegerehrung erkennen. „Da wir ja 

noch am 2. September unser Heimspiel ha-

ben“, so Werner Rolf, „sieht es ganz gut 

aus, dass wir die Klasse halten. Zuvor müs-

sen wir aber noch im GC Duvenhof unsere 

gute Leistung von Issum bestätigen.“ �

leistung abgerufen. Meinrad Kamuf legte 

mit 89 Schlägen auf dem Par 71 Course den 

Grundstein für ein gutes Mannschafts- 

ergebnis, das Werner Bünker (90), Dirk  

Bayer-Eynck (91), Klaus Torner (93) und 

Hubert Tenbrinck (94) vervollständigten. 

Damit belegten die Coesfelder Platz 3 in 

der Tageswertung und schafften den 
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Erstkontakt mit der kleinen weißen 

Kugel - Vorurteile überwunden  

-glc-  „Golf ist doch kein Sport!“ Ein Vorur-

teil, welches sich über Jahre gehalten hat. 

Vom Gegenteil überzeugt haben sich viele 

Anfänger auf der Anlage des GLC Coesfeld. 

Der Club veranstaltete ein Turnier für Inte-

ressierte und Rookies, die in 2er Teams mit 

einem Mitglied des Clubs einen Chapman-

Vierer über 9 Loch spielten.  

Die Bedingungen waren dafür sehr gut. An-

genehme 23 Grad und strahlender Sonnen-

schein. Und der ein oder andere kam 

durchaus ins Schwitzen und musste seine 

Meinung revidieren. Das Ergebnis war an 

diesem Tag nebensächlich. Viele Golfer/in-

nen haben den Kontakt zu einem Sport auf-

genommen, der neben Kondition auch eine 

ganze Menge Konzentration erfordert.   

Golfinteressierte können jeden Samstag 

für 25 Euro den Trendsport Golf in einem 

zweistündigen Schnupperkurs kennen  

lernen. Weitere Informationen  gibt es im 

Sekretariat des Golf- und Landclub  

Coesfeld e.V., Stevede 8a, 48653 Coesfeld, 

Tel. 02541-5957, info@golfclub-coesfeld.de  

oder www.golfclub-coesfeld.de . 

 

Nettoergebnisse: 

Tee 1-9 

1. Paul Mauermann/ 

Leon Mauermann 34 Punkte  

2. Dr. Andre Meis/ 

Frank Böckmann 31 Punkte 
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Golfer und ihre „Friends“

Dolomiti Weinhandel – Remo Staliviere • Maximilianstraße 30 • 48147 Münster 

  +49 (0)15 77 384 78 83 

  dolomiti.weinhandel@gmx.de 

 www.dolomiti-weinhandel.de

Über 20 Jahre Weinhandel aus Leidenschaft

Hier finden Sie viele tolle und interessante Weine aus 

Italien und Deutschland. 

Unser Angebot umfasst aber nicht nur Weine, in  

persönlicher Absprache arrangieren wir auch Präsentkörbe 

passend zu jedem Anlass. 

Gerne stellen wir Ihnen unsere Weine durch eine  

Verkostung bei Ihnen zu Hause persönlich vor. 

3. Urban Demmer/ 

Jan Demmer 29 Punkte  

4. Hildegard Schmäing/ 

Ann-Katrin Lammerding 28 Punkte  

 

Tee 10-18 

1. Philipp Schumacher/ 

Charlotte Schumacher 35 Punkte  

2. Caroline Schumacher/ 

Benedikt Kalde 28 Punkte  

3. Lukas Behnen/ 

Henrik Mauermann 27 Punkte  

4. Kai Wolbeck/ 

Manuel Dragun 26 Punkte  

�
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Golfdamen spielen  

um Sparkassen Cup 

-mk- Zum 29. Mal lud die Sparkasse West-

münsterland ein. 28 Damen folgten dem 

Ruf und freuten sich diesmal über trocke-

nes Wetter, nachdem in der Vorwoche ein 

Turnier mehrfach durch Gewitter und kräf-

tigen Regen unterbrochen werden musste. 

Die guten Bedingungen zeigten sich auch 

in den Ergebnissen, es gab zahlreiche Un-

terspielungen. Eine super Leistung gelang 

der Newcomerin Astrid Albuschat mit 43 

Punkten in der Nettoklasse C. In der Grup-

pe B unterspielten sich Yvonne Neff und 

Birgit Krumkamp jeweils mit 38 Punkten. 

Die Gewinnerin des Cups wurde in Gruppe 

A ermittelt: Die Vorjahressiegerin Maria 

Matschke verteidigte den Pokal souverän 

mit 36 Punkten und spielte damit genau 

auf ihrem Handicap-Niveau, aber Corinna 

Benson gelang es trotz mehrerer Unter-

spielungen in diesem Jahr, sich noch ein-

mal zu steigern und gewann das Turnier 

mit sensationellen 39 Punkten. Bruttosie-

gerin wurde unangefochten Dr. Nicola 

Zwernemann-Nellen mit 24 Punkten. Zu-

sätzlich mussten die Golferinnen noch zwei 

weitere Aufgaben meistern. An Bahn 7 

wurde der längste Abschlag, der „Longest 

Drive“, bewertet. Margret Amberg gewann 

diese Disziplin. An Bahn 17 wurde der 

„Nearest to the Pin“ ausgespielt. Marlies 

Amberg gelang es, ihren Ball mit einem 

Schlag nur 71 cm neben der Fahne zu plat-

zieren.  

Bei der Siegerehrung auf der Clubterrasse 

gratulierte Birgitt Tempelmann, Leiterin des 

Beratungscenters der Sparkasse Westmüns-

terland Hauptstelle Coesfeld, den überwie-

gend rot-weiß gekleideten Golferinnen zu 

den guten Ergebnissen und überraschte die 

Siegerinnen mit tollen Preisen. Sie über-

reichte der strahlenden Corinna Benson den 

Sparkassen Pokal und versprach, auch im 

nächsten Jahr zum 30-jährigen Jubiläum 

das Turnier wieder gerne auszurichten. 

Brutto  

1. Dr. Nicola Zwernemann-Nellen

24 Punkte 

Netto A:  

1. Corinna Benson 39 Punkte  

2. Maria Matschke 36 Punkte  

3.  Jutta Wenningmann 34 Punkte  

 

Netto B:   

1. Yvonne Neff 38 Punkte  

2. Birgit Krumkamp 38 Punkte  

3. Petra Fleige 36 Punkte 

 Netto C:         

1. Astrid Albuschat 43 Punkte  

2. Birgit Horstmann 36 Punkte  

3. Simone Renners 35 Punkte 

 

Longest Drive: Margret Amberg 

Nearest to the Pin: Marlies Amberg 

 

�

(mi.) Birgitt Tempelmann im Kreis der Gewinnerinnen 
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JAB ANSTOETZ  

Ladies Cup 2021
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ne tolle Deko präsentieren. Den Sieg er-

spielten sich wieder im Netto Elke König 

und Gilla Wegmann im Brutto. Der Preis 

für Nearest to the Pin ging an Petra Distel-

kämper. 

Für den letzten Spieltag hatte sich die Fir-

ma Kemper etwas ganz Besonderes aus-

gedacht und die Damen zu einem gemüt-

lichen Abend eingeladen. Dank des 

traumhaften Sommerwetters konnten  

sie bei leckeren Häppchen und kühlen 

Getränken diesen wunderbaren Abend 

genießen. 

Es wurden wieder tolle Ergebnisse erzielt. 

Das 1. Netto ging an Angelika Fenk-Stein, 

das 1. Brutto an Gilla Wegmann, Nearest 

to the Pin schaffte Petra Distelkämper. 

Diese Turnierserie wurde als Eclectic-Net-

to-Wertung durchgeführt und die Span-

nung stieg: Wer wird Siegerin der Gesamt 

Netto Wertung? Der Hotelgutschein für 

ein Übernachtungsarrangement für 2 Per-

sonen im Wert von rund 500 EUR ging an 

Angelika Fenk-Stein für ihren Gesamt-

sieg.  

Der rundum gelungene Abend klang mit 

netten Gesprächen aus und alle Damen 

waren sich einig, dass es ein besonders 

schöner Turnierabschluss war. Ein herzli-

cher Dank ging an die Firma Kemper, die 

diesen Abend mit viel Liebe gestaltet hat.

� 

(v.li.) Julia Kemper freut sich mit der  

Gesamtsiegerin, Angelika Fenk-Stein

-mb- In der Zeit von Juli bis September 

fanden 3 Turniere, begleitet vom Marken-

partner der JAB ANSTOETZ KG, der 

Raumgestaltung Kemper aus Wettringen, 

statt. In wunderbar dekoriertem Ambien-

te wurden die Spielerinnen am 1. Spieltag 

begrüßt und konnten direkt das Startge-

schenk, eine Weste, in Empfang nehmen. 

 

Es wurde bei herrlichem Wetter sehr gu-

tes Golf gespielt und die Sieger erhielten 

hochwertige Geschenke: 1. Netto Elke Kö-

nig, 1. Brutto Gilla Wegmann, Nearest to 

the Pin Birgit Speer. 

Am 2. Spieltag war das Wetter unbestän-

dig und zum Teil regnerisch. Trotzdem 

konnte die Firma Kemper auch diesmal ei-

(v.li.) Julia Kemper war gespannt, welcher der Spielerinnen sie am Ende der 3 Turniere 

den Hauptpreis überreichen durfte
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An der Tradition wird festgehalten… 

27. Offene Hotelgolfwoche in Sellinghausen

Nachdem aufgrund sinkender Inzidenzzah-

len die Hotels ihre Pforten öffnen durften, 

ließ es sich das Ferienhotel Stockhausen 

nicht nehmen, die traditionelle Offene  

Hotelgolfwoche, die immer in der 1. Ferien-

woche von NRW stattfindet, durchzufüh-

ren. Die Teilnehmerzahl war nicht so hoch 

wie in den vergangenen Jahren, was sicher-

lich der Vorsicht zuzuschreiben war. 

Auch diesmal blieb Familie Stockhausen 

dem Motto des Begründers dieser Woche, 

Gerd Stockhausen, sowohl sportlich als 

auch kulinarisch treu: „Erleben Sie mit uns 

das Highlight des Jahres für jeden Golfer. 

Wir versprechen Ihnen unvergessliche 

Stunden vom 1. bis zum 19. Loch“. 

Gespielt wurde am Montag, Dienstag und 

Donnerstag. In diesem Jahr machte das 

Wetter den Veranstaltern einen gehörigen 

Strich durch die Rechnung. Am Montag 

wurde normal gespielt. Dienstag schloss 

Petrus seine Pforten erst am späten Mor-

gen, so dass nur eine 9-Loch-Runde mög-

lich war. Am Donnerstag hätte es was wer-

den können: Während die ersten Flights  

ihre Runde vollständig spielen konnten, 

gingen die letzten Flights wahrlich im Re-

gen unter. Den Wetter Apps war zwar zu 

entnehmen, dass es regnen würde, aber es 

begann so plötzlich, dass die Spieler vor 

dem Aufspannen des Schirmes gänzlich 

durchnässt waren. Auch dieser Tag ging 

mit einer 9-Loch-Runde in die Wertung ein.  

 

In dieser Golfwoche muss man sich um  

kulinarische und flüssige Defizite keine 

Gedanken machen. Schon zur Begrüßung 

vor dem Start sind Canapés, Obst sowie 

warme und kalte Getränke aufgebaut. Be-

reits am Abschlag an Loch 5 erwarten den 

ermatteten Golfer weitere Erfrischungen 

und Stärkungen. Nach 9 Loch wird ein klei-

nes Mittagessen serviert. Wem das nicht 

reicht, der kann sich an Loch 14 nochmals 

stärken. Nach der Runde freut man sich auf 

den selbstgebackenen Kuchen von Brunhil-

de Stockhausen. Damit nicht genug, denn 

ein köstliches Abendessen mit begleiten-

den Getränken und einer geselligen Runde 

krönen den Abschluss eines jeden Tages. 

 

Die Sellinghausener empfinden es nicht so, 

aber für einen Münsterländer ist der hüge-

lige 9-Loch-Platz, der zweimal absolviert 

werden muss, eine Herausforderung. Es ist 

von Vorteil, ein Clubmitglied im Flight zu 

haben, dem man Tipps über den Verlauf 

der Bahnen entlocken kann, um daraus sei-

ne individuellen Schlüsse und Schläger-

wahl zu ziehen.  

Der Platz war wieder in einem hervorra-

genden Zustand und der entspannende 

Blick in die Täler und Höhen entschädigt 

für manch verzogenen Ball. 

Ein großer Dank für die tolle Organisation 

gilt der Familie Stockhausen. 

Am Abend wurden die Tagessieger und am 

Donnerstag die Gesamtsieger gebührend 

mit hochwertigen Preisen geehrt. 

 

 

Golfplatzbetreiber Sven Stockhausen 

kann stolz auf seinen Platz sein 

 

Fo
to

s:
 F

er
ie

nh
ot

el
 S

to
ck

ha
us

en

Anja und Guido Stockhausen-Weinem
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Rainer Siemons und Jürgen Baum (mi.v.li.) sorgten trotz unvorhergesehener  

Wetterkapriolen für einen reibungslosen Ablauf des Turniers
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„Wir gehören nach Aussagen der Selling-

hausener bereits zum festen Bestandteil 

dieser Golfwoche und freuen uns schon auf 

das nächste Jahr. Wer Lust auf eine tolle 

Woche mit vielen Herausforderungen und 

Annehmlichkeiten hat und sich keine Sor-

gen um seine „Figur“ macht, ist dort herz-

lich willkommen.“ 

Michaela Bremicker und  

Manfred Stockhorst �
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Provinzial Golfturnier zu Gunsten  

Münstarity e.V.: Golfen für einen guten Zweck 
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-mb- … das war das Motto der Provin-

zial Geschäftsstellenleiter Daniel Jan-

ning und Dennis Kalthoff in Münster. 

 

Und so wurde das 1. Provinzial Golf-

turnier zu Gunsten Münstarity aus 

der Taufe gehoben.  

Eine exzellente Platzwahl trafen die 

Ausrichter mit dem Golfclub Aldruper 

Heide. Golfer, Gäste und Schnupper-

kursteilnehmer fanden einen hervor-

ragenden Platz mit einer idyllischen 

Landschaft vor, ein Lob an die Green-

keeper.  

Eine gute Zusammenarbeit mit Vorstand 

und Sekretariat machten es den Organisa-

toren leicht, ein perfekt vorbereitetes Tur-

nier auf die Beine zu stellen. 

Ein prominenter Gast, der ehemalige Ski-

springer und Olympiasieger der Vier-

schanzen Disziplin 2002, Sven Hanna-

wald, konnte für dieses Event gewonnen 

werden. 

Mittlerweile schwingt er selbst den Golf-

schläger. 

 

Spielen für eine gute Sache: Um Spaß am 

Spiel und gleichzeitig für den guten 

Zweck zu sammeln, wählten die Organisa-

toren einen 3er Texas Scramble über 18 

Löcher. Schon vor dem Start konnte man 

seine Siegchancen und die Spendensum-

me durch den Kauf von Mulligans und 

Tombola Losen erhöhen. 

Glück mit dem Wetter war auch im Spiel, 

denn außer ein paar kleinen Wolken zog 

das schlechte Wetter vorbei und zeitweise 

ließ sich sogar die Sonne blicken. 

Ausgestattet mit Süßigkeiten, Bananen, 

Snacks der Firma Tugga aus Münster und 

Kaltgetränken gingen die Teilnehmer auf 

die Runde. 

Zur Halbzeit wurde am Halfway Haus an 

der Bahn 10 eine Stärkung mit Curry-

wurst oder Wraps, gesponserten Kaltge-

tränken der Firma Liba aus Münster,  

Kaffee und von den Gattinnen der Provin-

zialer selbstgebackenen Kuchen serviert.  

Nach der Runde und dem Schnupperkurs 

fanden sich alle am Halfway Haus ein, um 

bei einem wunderschönen Blick auf Bahn 

18 einen Sundowner zu genießen. 

 

Die Abendveranstaltung fand in den fest-

lich eingedeckten Räumlichkeiten der 

Weinhandlung Trixi Bannert statt. 

(v.li.) Dennis Kalthoff und  

Daniel Janning
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Manuel Post, Hermann Vortkamp und 

Florian Schmitz belegte das 1. Netto mit 

62 Punkten. Das 1. Brutto sicherte sich 

das Team Silke Sommers, Werner Büning 

und Werner Kampmann mit 51 Punkten. 

 

Für eine sichere Heimreise konnte der 

VIP-Shuttleservice in einem Maserati des 

Autoforums Bleker in Münster in An-

spruch genommen werden.  

 

Mari Ghanbari freute sich über den ho-

hen Erlös von 8.000,00 EURO der Spen-

denaktion. Ein großer Dank gilt allen 

Sponsoren, die mit ihren kleinen und gro-

ßen Spenden dazu beigetragen haben. �

(v.li.) Jordan Haumer und  

marktverantwortlicher Verkaufsleiter 

Riccardo Kuhn sorgten mit dem  

Maserati-Shuttleservice für einen  

sicheren Heimweg
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Die Zwillinge Jazzuniversität unterhielt 

die illustre Gesellschaft mit Livemusik. 

Die Vorsitzende des 2018 gegründeten 

Vereins Münstarity, Trixi Bannert, führte 

durch das Programm.  

 

Die Sportpaten Ausbilder Nils Hönicke 

und Nicole Schwarze stellten den Gästen 

das mit dieser Veranstaltung unterstützte 

Projekt vor. Benachteiligte Kinder sollen 

die Möglichkeit haben, ihre sportlichen, 

motorischen, sozialen, emotionalen, kog-

nitiven und körperlichen Fähigkeiten zu 

stärken. Marie Ghanbari, Sportpaten-

gründerin, war live zugeschaltet und be-

tonte, dass Empathie als Schlüsselkompe-

tenz gelehrt werde und das Projekt bald 

auch über die Grenzen Münsters etabliert 

werden soll.  

 

Der Abend war noch lange nicht zu Ende, 

denn es stand noch eine Versteigerung 

von hochwertigen Preisen an, wie ein 

Rundflug über das Münsterland, ein Wo-

chenende in einem Maserati, eine 3-tägi-

gie Oldtimer Tour, ein Gemälde und ein 

Schoko-Tasting, die die Spendensumme 

enorm erhöhte. Hinzu kam der reichlich 

gedeckte Tombola Tisch.  

 

Natürlich ging es auch um die besten Gol-

fer: Das Team um Sven Hannawald mit 

Ihr Rundumschutz – auch auf dem Tennis- 

und Golfplatz: Immer da, immer nah. 

 Immer da, immer nah.

Das Schutzengelteam der Provinzial

Janning & Kalthoff OHG
Ostmarkstr. 46, 48145 Münster, Tel. +49 251 303910

Fax +49 251 392746, janning-kalthoff@provinzial.de

� Zuverlässig  

� schnell

� unbürokratisch

� serviceorientiert

� persönlich

� individuell

� menschlich
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Sommercamp  

der Aldruper Golfjugend

-kd- Eine aufregende und spannende Golf-

woche erlebten 42 Mädchen und Jungen 

des GC Aldruper Heide im Sommercamp. 

Unter der Leitung von Jugendwart Konny 

Dömer, den Pros Jason Middleton und  

Steffen Zunker sowie der C-Trainer Anna 

und Julia Semesdiek und Fynn Rathjen  

erreichten 15 „Minis“ nach täglichem  

Training das DGV-Leistungsabzeichen in 

Bronze, Silber und Gold. Letzteres ist 

gleichzusetzen mit der Platzreife. Die ande-

ren 27 Teilnehmer wurden in leistungsge-

rechte Gruppen eingeteilt und übten sich in 

verschiedenen Trainingsspielen.  

Das erste 9-Loch-Turnier gewannen Heye 

Mellies, Jonah Middleton und Nils Klocke 

(Nettoklasse A) sowie Ben Janzen, Moritz 

Lohmann und Leopold Pache (Nettoklasse 

B). 

Am Dienstagmorgen stand ein interessan-

tes Flaggenwettspiel auf dem Programm. 

Die Sieger hießen Minusch Greshake,  

Leopold Pache, Luisa Hartmann, Nicolas 

Füting, Ben Janzen und Moritz Lohmann.  

Nachmittags ging es in den Kletterwald 

nach Ibbenbüren. Dabei zeigten die jungen 

Akteure, dass sie nicht nur am Boden, son-

dern auch hoch in den Baumkronen Mut 

und Geschick besitzen. Es gab abenteuerli-

che Stunts zu bewundern und manch einer 

kam mit reichlich Muskelkater nach Hause. 

Am Mittwoch reisten sie zum GC Schulten-

hof Peckeloh in Versmold. Die Aldruper 

Kids genossen dabei die prima Gastfreund-

schaft. Auf dem gepflegten und gut zu spie-

lenden Platz erzielten sie hervorragende 

Leistungen.  Das 18-Bahnen-Turnier ge-

wann Lennard Averbeck mit 41 Nettopunk-

ten vor Justus Domning (41) und Jonah-

Louis Middleton (39). Die Sieger des 9-Bah-

nen-Turniers hießen Anton Lohmann (27), 

Nicolas Füting (26) und Simon Martens 

(21). Ein leckeres Nudelbuffet beendete die-

sen schönen Golftag. Donnerstagmorgen 

war ein umfangreicher Fitnessparcours 

aufgebaut. An insgesamt 18 (!) Stationen 

mussten die tollsten Übungen absolviert 

15 Golfbambinis übten fleißig für die DGV-Leistungsabzeichen 

Golf-Club Aldruper Heide,  
Aldruper Oberesch 12, 48268 Greven, Tel. 02571-97095

Email: info@golfclub-aldruper-heide.de
www. golfclub-aldruper-heide.de

GOLF-CLUB  

ALDRUPER HEIDE

der freundliche Landclub

Direkt vor Ihrer Haustür zwischen Greven und 

Münster liegt der Golf-Club Aldruper Heide. Inmitten 

der atem beraubenden Heide-Landschaft spielen Sie 

frei ohne Startzeiten auf 18 gepflegten Bahnen – das 

ganze Jahr!

Der freundliche Landclub ist bekannt für seine gesel-

lige Atmosphäre und das freundschaftliche Mitein-

ander.  Hier treffen sich Jung und Alt und dürfen sich 

über einen abwechslungsreichen Turnierkalender 

freuen. 

Finden auch Sie den Weg zu uns. Wir freuen uns auf Sie!

Ihr freundlicher Landclub
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werden. Alle – auch die Minis – waren mit 

Feuereifer dabei. Nach einem kurzen Mit-

tagssnack ging es dann auf den Platz zu ei-

nem Texas Scramble. Jeweils zwei „große“ 

und ein „kleiner“ Spieler bildeten ein Team.  

Nach 18 spannenden Bahnen hieß das Sie-

gerteam Sophia Middleton, Moritz Schlaut-

mann und Moritz Lohmann. 

Höhepunkt dieser tollen Woche bildete das 

Finalturnier am Freitag für alle Alters- und 

Leistungsgruppen mit einem abschließen-

den Grillfest am Halfwayhaus „Rudis Hüt-

te“. Die Minis spielten je nach Leistungs-

vermögen 7, 5 oder 3 Bahnen. Dabei wur-

den sie von erfahrenen Zählern begleitet 

und unterstützt. Stolze Sieger waren Ole 

Schlingmann, Philipp Aßmuth und Henry 

Hagemeyer. Noch stolzer waren Ole, Phi-

lipp, Lucy Averbeck, Felix Meurer, Helene 

Lohmann und Leonie Haut, als sie von Pro 

Jason Middleton das goldene Leistungsab-

zeichen und die Platzreife überreicht beka-

men. 

Tolle Leistungen mit 5 Unterspielungen 

konnten beim 9-Loch-Turnier verzeichnet 

werden. Hier siegten Moritz Lohmann (27)  

vor Nicolas Füting (28) und Tom Schiefer 

(28). Bei der Auswertung des 18-Loch-Tur-

niers blieb den Verantwortlichen dann 

sprichwörtlich „die Spucke weg“. Insge-

samt 9 Teilnehmer beendeten die Runde 

mit 87 Schlägen und besser. Jugendwart 

Konny Dömer konnte sich nicht erinnern, 

ein solches Ergebnis bei einem Zählspiel-

turnier auf der Aldruper Heide gesehen zu 

haben. Die überragenden Runden kamen 

von Nils Klocke und Johanna Schobben  

(je 79 Schläge) vor Lennard Averbeck (80), 

David Hubeny, Konstantin Kammer (beide 

80), Luisa Hartmann, Moritz Schlautmann 

(beide 85), Sophia Middleton (86) und Mag-

nus Bettler (87). Unter großem Beifall über-
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Zahlreiche Eltern, Großeltern und Geschwister beim Abschluss-Grillfest mit  

Siegerehrung 

und ihre Nachfolgerin Katja Dreps, die Tee-

Off-Geschenke und wertvolle Preise für Sie-

ger und Platzierte stellte. 

Da der Club gerne die überaus wichtige Ar-

beit des Fördervereins weiterhin unter-

stützt, gaben der Vizepräsident Bernd-Uwe 

Marbach und Spielführer Reinhard Werner 

das Versprechen, auch die nächste Auflage 

dieses Benefizturniers wieder im Golf-Club 

stattfinden zu lassen. �

Mit Golfschwung und Mulligans  

für die Prostata-Forschung

Sieger und Platzierte mit Ottilia Timm (re.)
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-bo/bum- Bei strahlendem Sonnenschein 

fand in diesem Jahr erneut ein launiges Be-

nefizturnier zu Gunsten der Prostata-For-

schungsarbeit am UKM auf der Anlage des 

GC Aldrup statt. Der Förderverein des Pros-

tatazentrums am UKM e. V. freute sich 

über die treue Schirmherrschaft durch Stef-

fi Stephan, der auch Golffreunde/innen aus 

entfernten Golfclubs für den guten Zweck 

aktivieren konnte, so auch den ehemaligen 

Nationaltorwart Ulli Stein.  

Univ.-Prof. Dr. Andres Schrader, Direktor 

der Klinik für Urologie und Kinderurologie, 

selbst aktiv dabei, freute sich mit Organisa-

torin Christiane Bothe, Geschäftsführerin 

des Fördervereins des Prostatazentrums 

am UKM, über eine erfolgreiche Veranstal-

tung, nicht zuletzt, da der Club auf Start-

geld und Greenfee verzichtet hat und die 

teilweise sehr großzügigen Spenden als 

Eintrittskarte für einen sportlichen Tag im 

Grünen gewichtet wurden.  

Die gesamten Einnahmen gingen an den 

Förderverein, so dass Christiane Bothe zur 

Siegerehrung einen Betrag von 9.155,00 

EUR verkünden konnte. Der Dank von Pro-

fessor Schrader galt allen Beteiligten; be-

sonders hob er das Bankhaus Lampe aus 

Münster hervor, vertreten durch die ehe-

malige Niederlassungsleitung Ottilia Timm 

reichten Konny Dömer, Jason Middleton 

und Anna Semesdiek zahlreiche Preise und 

Spielbälle. Clubgastronom Michael Schlaut-

mann hatte Gegrilltes, leckere Salate und 

kalte Getränke bereitgestellt. Zahlreiche El-

tern, Geschwister und Verwandte sorgten 

für einen gebührenden Abschluss der 

Camp Woche. Pro Jason Middleton zog das 

abschließende Fazit: „Diese intensive Spiel- 

und Trainingswoche hat unsere Kids auf 

ein neues Level gebracht!" 

 

Ein Eiswagen belohnte zum Abschluss die 

Golfkids mit italienischen Gelati. �
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-kd- Bei durchweg schlechtem Wetter absol-

vierten mehr als 51(!) Kinder und Jugendli-

che ihre Clubmeisterschaft am 28. und 29. 

August im GC Aldruper Heide. „Golf ist ein 

Outdoor-Sport und trotz zahlreicher Regen-

schauer gab es in allen Altersgruppen pri-

ma Leistungen“, lautete das Fazit von Ju-

gendwart Konny Dömer. 

Gespielt wurde in den AKs 18 und 12 in 

Brutto- und Nettowertungen sowie in einer 

Bambini-Wertung. Die AK 18 ging am 

Samstag als erste über 18 Löcher an den 

Start. Dabei lieferten sich Hardy Lütke Sie-

strup mit 84 Schlägen, Magnus Bettler (84), 

Jonah Middleton (85) und Heye Melies (87) 

ein fesselndes Duell und entfachten viel 

Spannung und Vorfreude auf den 2. Tag. 

Auch bei den Mädchen war es durchweg 

aufregend. Johanna Schobben spielte die 1. 

Runde mit 82 Schlägen, gefolgt von Sophia 

Middleton (85) und Fiona Gomes (98). 

Jugendclubmeisterschaft:  

Spannung und gute Leistungen trotz 

schlechtem Wetter 

(v.li.) Hardy Lütke Siestrup, Luisa Hartmann, Lennard Averbeck und Johanna 

Schobben
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Münster

Alter Fischmarkt 21

48143 Münster

Tel.: 0251 45657

Warendorf

Krickmarkt 1–3

48231 Warendorf

Tel.: 02581 7897959

Dr.-Rau-Allee 2

48231 Warendorf

Tel.: 02581 7812500

www.henken-hoergeraete.de   

 HÖR MAL,
 –
wer da puttet.

In der AK 12 über 9 Löcher (1-9) am 1. Tag 

waren die Favoriten auch gleich vorne:  

Lennard Averbeck legte 40 Schläge vor und 

ließ Vincent Lammi (58) und Anton Loh-

mann (59) hinter sich. Ebenfalls überlegen 

startete Luisa Hartmann bei den Mädchen 

mit 42 Schlägen vor Nele Winter (65) und 

Carlotta Hartmann (68). 

Am Sonntag spielte die AK 12 die Bahnen 

10-18. Dabei führten die beiden Favoriten 

unangefochten über die gesamte Runde. 

Spannung kam beim Kampf um die nächs-

ten Plätze auf. Die Entscheidung fiel auf 

den letzten Bahnen. Inzwischen warteten 

zahlreiche Zuschauer am Grün der Bahn 18 

und beklatschten jede gute Annäherung 

und jeden gelungenen Putt. Clubmeister 

wurde Lennard mit insgesamt 125 Schlä-

gen. Platz 2 ging an Vincent (125) und 

Platz 3 an Thorge Mellies (128). Clubmeis-

terin wurde Luisa (88) vor der jüngsten Teil-

nehmerin, ihrer Schwester Carlotta (139) 

und vor Nele (139). 

Wesentlich aufregender verlief der 2. Tag in 

der AK 18 bei den Mädchen. Hier ging das 

Duell an der Spitze weiter. Johanna Schobben 

spielte etwas ausgeglichener und beende-

te die Runde mit 85 Schlägen (167).  

2. wurde Sophia Middleton (175), Fiona  

Gomes spielte eine 89er Runde (187) und 

wurde unangefochten 3. 

Dramatisch gestaltete es sich bei den Jun-

gen. Die 4 Erstplatzierten setzten ihr Duell 

auch am 2. Tag fort. Mehrmals wechselte 
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-bum/zun- Mit sehr viel Kreativität, En-

gagement und tatkräftiger Unterstützung 

hat Pro Steffen Zunker in seiner Ab-

schlagbox einen State-of-the-Art Trai-

ningsbereich geschaffen, welcher im 

Münsterland seinesgleichen sucht. Vollge-

packt mit neuester TrackMan-Technik, 

Highspeed Kameras und dem dazugehöri-

gen Know-How erleben die Golfer ihr Trai-

ning auf Tour-Niveau. 

TrackMan ist ein Radarmeßgerät, das mit 

Doppler-Radar-Technik in Echtzeit den 

Treffmoment und Ballflug erfassen kann. 

Innerhalb weniger Augenblicke bekommt 

man alle entscheidenden Daten geliefert. 

Das System bietet dadurch nicht nur eine 

neue Möglichkeit des Lernens und des di-

rekten Feedbacks, es macht auch Lust auf 

mehr.  

Lust zum Beispiel, die besten Plätze der 

Welt zu spielen. Wer den Wunsch hat, 

dort abzuschlagen, wo Tiger Woods und 

seine PGA Tour Kollegen jede Woche spie-

len oder sich eine Runde gönnen möchte 

auf berühmten Plätzen wie dem Old Cour-

se in St. Andrews, dem Pebble Beach Golf 

Links, dem Ryder Cup Platz Valderrama 

in Spanien oder auf dem Platz des GC Bu-
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Der Golf-Club Aldruper Heide  

ist um eine Attraktion reicher  

Trainieren und spielen auf höchstem Niveau - jetzt auch ganzjährig

die Führung. Auf den letzten 3 Bahnen 

wurde es ein Zweikampf zwischen Hardy 

und dem erst 13-jährigen Jonah. Die  

Entscheidung fiel auf dem Grün der Bahn 

18. Jonah verschob den Putt zum Einstand, 

so dass Hardy mit einem Schlag Vorsprung 

(169) die Clubmeisterschaft gewann. Die 

Vizemeisterschaft ist für Jonah mit 170 

Schlägen ein Riesenerfolg. Einen tollen  

3. Platz belegte Magnus – ebenfalls erst 13 

Jahre alt – mit 172 Schlägen. 173 Schläge 

brachten Heye auf den „undankbaren“  

4. Platz. 

Hervorzuheben ist außerdem, dass immer-

hin 4 Starter ihr Handicap unterspielten. 

 

In der Nettowertung gab es ebenfalls 

Unterspielungen: 

AK 12 Mädchen:  

1. Lara Winter 

2. Helene Lohmann 

3. Mona Christin Reineke 

AK 12 Jungen:  

1. Lasse Müller 

2. Leander Deleré 

3. Anton Lohmann 

 

AK 18 Mädchen:  

1. Johanna Darpel  

2. Lana Sophie Reineke  

3. Lara Klocke  

 

AK 18 Jungen:  

1. Jacob Fiege  

2. Yorck Lütke Siestrup  

3. Heye Mellies 

 

Am Sonntag durften auch die „Golf- 

bambinis“ an den Start, um ihre/n Club-

meister/in zu ermitteln. Als absolute  

Anfänger spielten sie 7 Bahnen mit fach-

kundiger Begleitung von den Kinderab-

schlägen. Vor dem Start an Tee 1 wurde 

deutlich, dass einige Eltern nervöser waren 

als der golfbegeisterte Nachwuchs. Dieser 

kämpfte dann mit den Tücken des Platzes 

und dem schlechten Wetter. Am Ende  

eines spannenden Wettbewerbs stand fol-

gendes Ergebnis fest:  

 

1. Felix Esmyol, Bambinimeister 48 Schläge 

2. Lucy Averbeck (51) 

3. Anton Martens (51) 

4. Henry Hagemeyer  

(55/gleichzeitig Platzreife) 

5. Amelie Deutz (56) 

6. Karl Ole Schlingmann (56) 

7. Lukas Liebenow (57) 

 

Die Siegerehrung konnte dann zwischen 

zwei Regenschauern vor zahlreichen Zu-

schauern an „Rudis Hütte“ stattfinden. Kon-

ny Dömer und Jason Middleton überreich-

ten Pokale und Präsente an die stolzen Sie-

gerinnen und Sieger und bedankten sich 

abschließend bei den vielen Helferinnen 

und Helfern, ohne die eine solche Meister-

schaft nicht zu stemmen ist. �

dersand auf Sylt, der hat jetzt hier die 

Möglichkeit. Über 124 Plätze stehen zur 

Auswahl. Und zwischendurch reicht Stef-

fen Zunker auch gerne einen frisch ge-

brühten Espresso, oder, wie es sich für ei-

nen waschechten Berliner gehört, eine 

eiskalte Berliner Fassbrause. 

Ab sofort ist das neue Studio in Betrieb 

und buchbar. Und da es wetterunabhän-

gig ist, weder Kälte noch Regen einen Ein-

fluss auf perfekte Trainingsbedingungen 

haben, steht einer erfolgreichen Vorberei-

tung auf die Saison 2022 nichts mehr im 

Wege. 

Buchungen und Abschlagzeiten nimmt 

Pro Steffen Zunker entgegen. Entweder 

über Internet (www.meandmypro.com), 

Telefon oder das Clubbüro. Gäste sind 

willkommen.  

 

Weitere Informationen und Preise unter: 

www.steffenzunkergolf.com �
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v.li.) Beate Eberhardt, Ingrid Kruse, Michaele Schröder, Margit Jaspers,  

Heike Espenkott, Dr. Jutta Schleithoff und Christa Flöter 

Es fehlen: Renate Beckmann, Gisela Klose, Carolyn Lukas, Ute Schmücker,  

Ulrike Wening, Monika Braun, Leni Stöppelmann und Wilai Willamowski  

Damen 50 Liga hochmotiviert
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(v.li.) Elisabeth Rave, Simone Witte, Gabi Breuner (jetzt Lang),  

Dr. Gloria Steyman, Susanne Büring und Verena Brokamp 

Damen AK 30 3. Liga NRW:  

Es bleibt spannend 

-ck- Eigentlich wäre schon klar, wer im 

nächsten Jahr in welcher Liga spielt, aber 

auch in 2021 hat das Coronavirus Termine 

durcheinandergewirbelt. Die Wettspiele, die 

für Mai und Anfang Juni angesetzt waren, 

finden daher erst im September und Anfang 

Oktober statt. 

2019 hatten sich die Tinnener Damen AK 

30 den Aufstieg von der 4. in die 3. Liga 

NRW erspielt, 2020 dann die unfreiwillige 

Wettkampfpause.  

Der Lippische GC in Blomberg Cappel war 

am 12. Juni Gastgeber des 1. Spiels, ein 

wunderschöner Platz in reizvoller Land-

schaft, aber zwei Stunden Fahrzeit von 

aus Dortmund, einen ordentlichen 2. Platz 

belegen. Das 3. Spiel am 21. August fand im 

GC „Haus Leythe“ in Gelsenkirchen statt. 

Wahrscheinlich der engste und kniffeligste 

Platz in NRW. Außer der überragenden Spie-

lerin Verena Brokamp, die mit einer 75er 

Runde glänzte (wie auch schon mit einer 80 

im Lippischen GC und einer 79 in Tinnen), 

mussten alle anderen Spielerinnen schwer 

kämpfen. Am Ende reichte es nur zu Platz 5. 

Nach der Begegnung mit Brückhausen am 

11. September liegen die Tinnenerinnen  

nach wie vor in der Gesamtwertung auf 

dem 4. Rang. Die 5- und 6-Platzierten stei-

gen ab, so dass sie weiterhin hart kämpfen 

müssen, denn mit Lippstadt und dem Dort-

munder GC sind noch zwei schwere Aufga-

ben zu lösen. Aber in der Rolle als kampfer-

probte „Underdogs“ kennen sie sich ja bes-

tens aus! 

Drücken wir der Mannschaft um Kapitänin 

Susanne Büring, Verena Brokamp, Conny 

Kottwitz, Anne Clausing, Susi Bauer,  

Gloria Steyman, Simone Witte, Elisabeth 

Rave, Alexa Maciejek, Christiane Perez 

Gonzalez, Gabi Lang, Renate Beckmann, Ja-

nine Ewertz, Eva-Maria Eyinck-Giebelhau-

sen und Britta Bücker die Daumen. � 

Münster entfernt. Mal „eben“ eine Probe-

runde zu spielen, war für die berufstätigen 

Spielerinnen keine Option. Mit dem 4. von 6 

Plätzen konnte man dennoch einigermaßen 

zufrieden sein. 

Im Vergleich mit den anderen Gruppen der 

3. Liga (insgesamt 4 Gruppen mit jeweils 6 

Spielerinnen) hat Tinnen ein schweres Los 

erwischt, denn beim Dortmunder GC, 

Brückhausen und Lippstadt treten Spiele-

rinnen im niedrig einstelligen Bereich oder 

sogar mit HCPI unter Null an. 

Der 2. Spieltag am 26. Juni war Heimspiel-

tag. Hier konnte das Tinnener Team, trotz 

der fast komplett einstelligen Mannschaft 

2021 startete die Mannschaft im Juni in 

der Liga 5 A. 

 

Mit großer Begeisterung erreichte sie im 

GC Ravensberger Land den 3. Platz. 

 

An den folgenden 2 Spieltagen im GC 

Münsterland und GC Aldruper Heide wur-

de jeweils Platz 2 erkämpft. 

 

Gegen Ende der Saison werden der Heim-

spieltag und der Auswärtstermin beim GC 

Schloss Vornholz mit Spannung erwartet. 

 

Die Mannschaft wird auch diesmal hoch-

motiviert angreifen. Viel Erfolg!  

�
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Dolomiti LadiesCup 2021  

mit Sonnenschein beendet

-un- Die Dolomiti LadiesCup Trophy stand 

wettermäßig leider unter keinem guten 

Stern. Das 1. Turnier musste mehrmals 

wegen Gewitters unterbrochen werden, 

das 2. wurde auf Grund der schlechten 

Wetterprognose verschoben. Doch dann 

wurde es mit jedem Mal besser, so dass 

beim Finale am 20. August bei einem 2er-

Scramble nur noch die Sonne schien. Diese 

gute Wettervorhersage nutzten 32 Damen 

aus. Silke und Kristina Stalliviere vom Do-

lomiti Weinhandel empfingen die Teilneh-

merinnen an der 18 mit einem kühlen Glas 

Prosecco, untermalt von schöner Musik, 

für die Michael Nebe sorgte. 

(v.li.) Ute Nebe, Heike Espenkott,  

Kristina und Silke Stalliviere
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(v.li.) Maria Bertelsmann, Conny Kottwitz, Susanne Büring, Petra Spelzberg,  

Marie Timme, Simone Witte, Susanne Krömann, Gabriele Bücke und Susanne  

Böntrup mit Pro David Wilmes. Es fehlen: Verena Brokamp, Gloria Steymann,  

Amelie Kruse, Anne Clausing, Elisabeth Rave, Susi Bauer und Anna Sybrecht 

Damen Oberliga Mitte 

Anfang der Saison war die Unsicherheit 

groß, werden in diesem Jahr DGL Spiele 

stattfinden oder wie letztes Jahr ausfal-

len? 

 

Das 1. Spiel fiel auch aus, das 2. fand nach 

vielem Hin und Her dann statt. 

Hochmotiviert starteten die Damen in die 

Saison und sammelten Erfahrungen in 

der Oberliga. 

 

Zum Klassenerhalt hat es dieses Mal zwar 

nicht gereicht, aber davon lassen sich die 

Tinnener Damen nicht demoralisieren. Im 

kommenden Jahr wird wieder angegrif-

fen, zumal die Hoffnung besteht, dass gu-

te junge Spielerinnen bereitstehen, um 

die Mannschaft zu verstärken. �

Nearest to the Pin und Longest Drive ge-

wannen Verena Brokamp und Beate 

Espenkott. 

Drei Teams nahmen zudem schöne Wein-

präsente mit nach Hause: 

 

1. Netto  

Heike Espenkott/Ute Nebe 50 Punkte 

2. Netto  

Ilona-Ildiko Schedensack/Birgit Twent

49 Punkte 

3. Netto  

Minni Beuning/Erika Reimann  

49 Punkte 

 

Eine erfreuliche Botschaft verkündete 

Kristina im Namen ihres Vaters Remo: 

Die Trophy wird auch im kommenden 

Jahr stattfinden. Zusätzlich gibt es ein 

weiteres Turnier, zu dem die Herren ein-

geladen werden und mit ihren Ladies ei-

nen Scramble spielen. Alle sind schon 

sehr gespannt und freuen sich auf 2022. 

 

Die Teilnehmerinnen bedankten sich ab-

schließend beim Dolomiti Weinhandel für 

die tolle Turnierserie. �
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Mit 5 von 6 Preisen im Gepäck reisten die Tinnener zurück nach Münster 

(v.li.) Mia Recker, Marie Timmer, Justus Nauheimer (GLC Ahaus), Ben Meyer,  

Leon Sören Schedensack und Judi Recker 

Tinnener Jugend räumt Preise  

beim Lucky33 Turnier ab

-ts- Am 25. Juli reisten 8 Jugendliche mit 

ihrem Jugendwart Thorsten Schedensack 

zum GLC Ahaus, um am Lucky33 Einla-

dungsturnier teilzunehmen. Gesponsort 

wird das Turnier von der Allianz Versi-

cherung. 

Bei besten Spielbedingungen ging es mor-

gens auf die Runde. Vor dem Start erhiel-

ten die Teilnehmer ein Poloshirt, ein 

Mutter Ilona-Ildiko Schedensack mit ih-

rem Sohn Leon Sören. Als Siegprämie er-

hielten sie eine Drohne mit Kamera. 

 

Nach einem gemeinsamen Essen stand 

die Siegerehrung auf dem Programm. Ge-

wertet wurden ausschließlich Nettoergeb-

nisse: Bei den Jungen gewann Ben Meyer 

vor Leon Sören Schedensack (beide Tin-

nen) und Justus Nauheimer aus Ahaus. 

Bei den Mädchen setzte sich Mia Recker 

vor Marie Timmer und Judi Recker (alle 

Tinnen) an die Spitze. Für Judi war es ihr 

erstes 18-Loch-Turnier. 

Die 3 Sonderpreise gingen an die Ahau-

ser. Sie wurden zum Lucky33 Deutsch-

landfinale Anfang Oktober in den Golf-

club St. Leon Rot eingeladen.  

 

Im nächsten Jahr findet das Turnier im 

GC Münster Tinnen statt, für das dann  

3 Jugendliche aus Tinnen eine Einladung 

erhalten werden. Aus Münster geht ein 

Dank an den Sponsor, den Ahauser Ju-

gendwart Ruud Sweelsen und die vielen 

ehrenamtlichen Helfer, die für ein perfekt 

organisiertes Turnier gesorgt haben. �

Cappy und eine Trinkflasche. Ein High-

light war, dass die Jugendlichen – wie die 

Profis – über die Lautsprecheranlage na-

mentlich vorgestellt wurden.  

Nach der Runde wurde ein Eltern-Kind 

Speed Putting Wettbewerb über 3 Putt 

Stationen ausgetragen. 3 Paarungen ka-

men ins Stechen und mussten einen 9 

Meter Putt lochen. Dieser Putt gelang 
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(vo.li.) Angelika Delvendahl neben 

Martin und Eva-Maria Jeggle

Rickfelder und Jeggle sponsern  

LadiesCup

-un- Der LadiesCup Turniertag, gespon-

sert von Jeggle – das Bett und Rickfelder 

Frisuren, stand zunächst wettermäßig un-

ter keinem guten Stern, doch wie schon 

Die beiden Sponsoren, vertreten durch 

Eva-Maria und Martin Jeggle sowie Ange-

lika Delvendahl hielten zusätzlich für je-

den Teilnehmer eine weitere Überra-

schung in einer kleinen Tüte gefüllt mit 

Handtuch, Logoball und Friseurproduk-

ten, bereit.  

Ladies Captain Ute Nebe bedankte sich 

bei ihnen im Namen der Teilnehmerinnen 

für die gelungene Ausrichtung des Tur-

niers. 

 

Bei einem gemütlichen Miteinander auf 

der Terrasse ließen alle den Tag ausklin-

gen. �

bei vielen anderen Turnieren stimmte die 

Wettervorhersage nicht. 21 Damen gin-

gen über 9 Löcher mit Sonnenschein und 

trocken an den Start. 

Und die Ergebnisse waren richtig gut. Es 

gab neben den Sonderpreisen für Nearest 

to the Pin, Sibylle Bergmann, und Longest 

Drive, Ulrike Wening, weitere tolle Preise 

in einer Nettowertung zu gewinnen: 

1. Netto Sibylle Bergmann  25 Punkte 

2. Netto Heike Bussmann 23 Punkte 

3. Heike Espenkott 22 Punkte 

4. Ulrike Wening 21 Punkte 

5. Elisabeth Seifert 20 Punkte 

6. Beate Eberhardt 20 Punkte 
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Tolle Ergebnisse  

beim Dental Kids Jugend-Cup     

-ts- Am 6. Juni konnte die Tinnener Jugend 

endlich mit ihrem 1. Spieltag die Saison be-

ginnen. Sponsor war die Zahnarztpraxis Dr. 

Wietzorke & Kollegen aus Hiltrup.  29 Kids 

nahmen teil.  Pünktlich um 10 Uhr ging es 

auf die 18-Loch-Runde, Kurs Gelb/Rot. Als 

Give away erhielten die Spieler ein Cappy 

mit Sponsoren-Logo sowie für die Runden-

verpflegung Wasser und Studentenfutter. 

Im Anschluss starteten die Bambinis, sie 

mussten 9 Löcher bewältigen. Ihnen zur 

Seite standen vier Begleiter, um beim Zäh-

len und bei Regelfragen zu unterstützen. 

Das Wetter meinte es gut mit den Kindern, 

es blieb trocken bei 16 Grad.  

Nach der Runde konnten sich die Teilneh-

mer und Helfer mit einer Portion Schnitzel 

und Pommes aus der Clubgastronomie 

stärken. Anschließend wurde es spannend, 

denn die Siegerehrung stand auf dem  

Programm. Es wurden starke Ergebnisse 

erzielt mit einigen Unterspielungen: Den 

Bruttosieg über 18 Löcher holte sich Mia Re-

cker mit einer fantastischen 79er Runde 

und 43 Nettopunkten. Dieses Ergebnis ist 

umso höher zu bewerten, weil die Grüns 

nach der Platzpflegewoche in einem nicht 

perfekten Zustand waren. Mit ebenfalls  

(hi.) Das Ehepaar Daniela und Dr. Thomas Wietzorke freut sich mit  

Thorsten Schedensack über das gelungene Turnier 

KINDERZAHNHEILKUNDE PUR  

IM ZAHNÄRZTEZENTRUM 

 MÜNSTER

Marktallee 62 | 48165 Münster   

Tel.: 02501-2 48 51 | www.dental-kids.de

Nicht nur die Golfkids und  

Geschwisterkinder hatten Spaß an  

diesem Tag. Dr. Wietzorke begleitete 

sie mit seiner Kamera

43 Nettopunkten (Doppelpreisausschluss) 

gewann Eric Lubitz die Nettowertung.  

Das 2. Netto ging an Hannah Alfs vom GLC 

Nordkirchen vor Ben Meyer aus Tinnen, 

beide 38 Punkte. Bei den Bambinis gewann 

Finnja Wietzorke, die Tochter der Sponso-

renfamilie, mit 4 Brutto- und 24 Nettopunk-

ten. In der Nettowertung hatte Jan Berning 

mit 22 Punkten vor Ibrahim Amberg (21) 

und Tom Meyer (17) die Nase vorn. Auch 

hier kam der Doppelpreisausschluss zur 

Geltung. Bei den Bambinis sind traditionell 

alle Kinder Gewinner.  Ein Dank geht an die 

Sponsoren und Helfer, an alle Kinder und 

deren Eltern. 

Ebenso erfreulich: Thorsten Schedensack 

aus dem Vorstand des Jugendfördervereins 

konnte beim Turnier sieben neue Mitglie-

der aus den Reihen der Eltern gewinnen. � 
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Audi quattro Cup  

Qualifikation für das Deutschlandfinale 

-mb- Am 7. August fand im GC Münster-

Tinnen eines der letzten Qualifikations-

turniere für das Deutschlandfinale des 

Audi quattro Cup statt. Die ersten Turnie-

re im Münsterland wurden bereits An-

fang Juni im GC Vornholz und Peckeloh 

ausgetragen. Gespielt wurde im Modus 

Vierer mit Auswahldrive. Diese Spielform 

ist für den einen oder anderen nicht ideal, 

denn der Partner spielt den Ball oft in Po-

sitionen, in denen man selbst nicht gera-

de liegt. Hier heißt es nun, das Beste da-

raus zu machen. 

Die Autohaus-Gruppe Senger wählte in 

diesem Jahr den idyllisch gelegenen Hei-

matclub von Münsters Geschäftsführer 

Claus Plischek aus. Eine ausgesprochen 

gute Wahl: ein hervorragender Platz mit 

Grüns in einem sensationellen Zustand, 

pfeilschnell und spurgetreu. 

Nicht nur das stimmte an diesem Tag: 

Auch das Wetter spielte mit und zeigte 

sich von seiner besten Seite.  

Schon wenn man auf den Parkplatz fuhr, 

SENGER ELEKTRISIERT

DEN ALLTAG.

Senger AZ Münster GmbH, Siemensstraße 51, 48153 Münster
Tel. 05971 7913 4137, Mail: verkauf@auto-senger.de

Die Zukunft fährt vor – und

sie fährt Audi Q4 e-tron*.
Leistung: 125 kW (170 PS)

Steigen Sie ein und erleben Sie smarte Dienstwagenmobilität, die elektrisiert. 
Kommen Sie an in einer neuen Realität: mit einem großzügigen Platzangebot und 
einem volldigitalen Bedien- und Anzeigekonzept, das Fortschritt unmittelbar
erfahrbar und intuitiv bedienbar macht.

*  Stromverbrauch (kombiniert) in kWh/100 km: 15,8 (NEFZ); CO2-Emissionen
(kombiniert) in g/km: 0. Effi  zienzklasse A+.

Monatliche Leasingrate: 119,– €**
Angebot gültig bis 30.09.2021

** Sonderzahlung: 8.823,53 € zzgl. 705,88 € Überführungskosten. Vertragslaufzeit: 36 Monate, jährliche
Fahrleistung: 10.000 km. Ein Angebot der Audi Leasing, Zweigniederlassung der Volkswagen Leasing GmbH,
Gifhorner Straße 57, 38112 Braunschweig, für die wir als ungebundener Vermittler gemeinsam mit dem
Kunden die für den Abschluss des Leasingvertrags nötigen Vertragsunterlagen zusammenstellen. Bonität
vorausgesetzt. Es besteht ein Widerrufsrecht für Verbraucher. Die Leasing-Sonderzahlung enthält eine BAFA-
Prämie in Höhe von 6.000 €. Die Höhe und Berechtigung zur Inanspruchnahme der Innovationsprämie des
Bundes ist durch die auf der Webseite des BAFA (www.bafa.de/umweltbonus) abrufbare Richtlinie geregelt.

Grün Bahn 14 (Kurs Rot)
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sah man den Stand des Autohauses Sen-

ger, an dem man herzlich begrüßt und für 

die Runde ausgestattet wurde.  

Zwischendurch sorgte das Team Senger 

für kühle Getränke und an Bahn 5 (Kurs 

Gelb) wurden zur Stärkung Sandwiches 

gereicht. 

Wieder im Clubhaus angekommen  

genoss man den Sonnenuntergang bei 

gekühlten Getränken und einem gemein-

samen Essen aus der Clubgastronomie. 

Die Spannung stieg, denn die Siegereh-

rung stand bevor. Dabei ging es einer-

seits darum, wer welchen Preis erhielt, 

aber letztendlich richteten sich alle  

Augen darauf, wer zum Deutschland- 

finale nach Donaueschingen in den GC 

Öschberghof fahren durfte.  

Claus Plischek begrüßte die Teilnehmer 

auf seine ihm typische Art mit humorvol-

len Worten und zusammen mit Ute Nebe 

verkündete er die Sieger. 

2,33 m legte Michaela Bremicker in der 

Wertung Nearest to the Pin ihren Ball an 

den Stock, bei Rolf Giera betrug die Ent-

fernung 4,18 m. Den Longest Drive hatten 

Verena Schulz und Harald Pelle. 

In der Bruttowertung lag das Team Verena 

Brokamp/Dr. Stephan Egelkamp mit 30 

Punkten vorne. 

Platz 3 in der Netto-Klasse belegte die 

Paarung Reinhard Ehrler/Walter Ströhm 

im Stechen hinter Ehepaar Thomas/Leni 

Stöppelmann (beide 43). 44 Punkte reich-

ten für den Sieg: Claus Plischek übergab 

Michaela Bremicker/Manfred Stockhorst 

den Reisegutschein für 2 Übernachtun-

gen im 5-Sterne-Hotel Resort Öschberg-

hof und der Teilnahme am Finaltag. Wie 

dieser ausgegangen ist, wird in der 

nächsten Ausgabe berichtet. 

Nach diesem schönen Golftag saßen alle 

noch lange auf der Clubterrasse und ge-

nossen den lauen Abend. �
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(li.) Die Trainer Joachim Grode und (re.) Robert Schön hatten für die Kids eine  

abwechslungsreiche Woche auf die Beine gestellt 

(v.li.) Tom Recker, Delia Bredeck, Marie Timmer, Caroline Wex, Finnja Wietzorke, 

Mia Recker, Judi Recker, Liv Salfeld, Lara Marie Tomas, Linn Wietzorke,  

Valerie Schimke, Leon Sören Schedensack und Henning Aßmus  

(es fehlt Alexander Werner) 

-ts- In der Woche vom 9. bis 13. August fand 

das Sommer Golfcamp statt. 14 Jugendliche 

nutzten das Angebot und bekamen so eini-

ges geboten. Neu in diesem Jahr war, dass 

es über die ganze Woche ging und beide 

Trainer, Robert Schön und Joachim Grode, 

jeweils den ganzen Tag anwesend waren 

Golfplatz in den Trainerhütten mit einem 

Barbecue, zu dem auch alle Eltern eingela-

den waren. Die Gastronomie hatte für das 

Barbecue leckeres Grillgut und Salate vor-

bereitet. Kurzerhand nahmen die Eltern das 

Zepter in die Hand und stellten sich selbst 

an den Grill.  Nach einer kurzen Nacht ging 

es am Freitag im Heimatclub wieder auf ei-

ne Turnierrunde, bei der sich Marie Tim-

mer in ihrem letzten Jugendjahr mit hervor-

ragenden 45 Nettopunkten den Sieg in der 

Wochenchallenge sicherte. Zum Abschluss 

gab es Geschenke für alle Teilnehmer, die 

vom Jugendförderverein finanziert wurden.  

Die Rückmeldung aller Teilnehmer und El-

tern war sehr positiv und mit der Elternaus-

sage, „das war das beste Golfcamp, was wir 

bisher erlebt haben", wurde den Trainern 

vor versammelter Runde abschließend ein 

großes Lob ausgesprochen.  

Zum Gelingen der Woche trug auch die tat-

kräftige Unterstützung der Eltern bei, die 

hilfreiche Fahrdienste zu den auswärtigen 

Golfclubs leisteten. �

und aktiv mitspielten. Sie hatten ein um-

fangreiches Programm erstellt. So gab es 

zwei Turnierrunden in den benachbarten 

Golfclubs Nordkirchen und Coesfeld, einen 

Kanuausflug auf der Werse, eine Kurzspiel 

Challenge, eine Wochenwertung und als 

Höhepunkt eine Übernachtung auf dem 

Golfcampwoche   

begeistert Teilnehmer und Eltern
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Lindt-Boutique Münster  

verwöhnt Tinnens Damen

-un/mb- Zum 3. Mal fand der Lindt  

Boutique Münster LadiesCup statt.  

Bereits der Start wurde den Damen mit le-

ckerer Lindt-Sommerschokolade versüßt. 

Und nach dem Spiel empfing das Team 

um Storeleiterin Agnes Konietzny und 

Chocolatier Markus die Golferinnen mit 

den traditionellen Lindor-Kugeln. Dazu 

wurde ein Glas Prosecco, eine ideale Kom-

bination zu Schokolade, gereicht. So ent-

spannt konnten die Golfrunde beendet 

und der Abend eingeläutet werden. 

Aber das war noch nicht alles: Als Überra-

schung gab es vor der Siegerehrung  

auf der Terrasse zu einer Tasse Kaffee 

frisch zubereitete Lindt-Eisschokolade 

von Maitre Markus. Nicht nur die Teilneh-

merinnen kamen in den Genuss des aus-

gesprochen leckeren Desserts, auch die 

anderen Anwesenden durften kosten. Da 

die Lindor-Kugeln sich bei den Clubmit-

gliedern großer Beliebtheit erfreuten, 

wurden sie großzügig verteilt.  

 

Maitre Markus, Assistentin Johanna 

und (re.) Agnes Konietzny 

verwöhnten Tinnens Damen  

mit Köstlichkeiten 

Fotoshooting um Maitre Markus 

44 • 2|2021



GOLF 
Anzeige

2|2021 • 45

Gespielt wurde beim 9- und 18-Loch-Tur-

nier in jeweils 2 Nettoklassen. Als Preise 

erhielten die Siegerinnen und Platzierten 

hochwertige Schokoladenpräsente von 

Agnes Konietzny und ihrem Team. 

 

In den Genuss der Preise kamen in der 

Nettoklasse A und B über 18 Löcher: 

 

1. Brigitte Revermann 37 Punkte 

2. Gabriele Lang 35 Punkte 

3. Ute Vorbeck 34 Punkte 

 

1. Minni Beuning 37 Punkte 

2. Andrea Sendker 32 Punkte 

3. Renate Beckmann 31 Punkte 

 

9 Loch Netto A und B: 

1. Gerdi Twent 21 Punkte 

2. Gisela Klose 18 Punkte 

3. Sibylle Bergmann 18 Punkte 

 

1. Brigitte Averdiek  20 Punkte 

2. Dr. Martina Fitz 16 Punkte 

3. Anke Schinschke-Velmeke 14 Punkte 

Auch die Sonderwertungen wurden  

belohnt:  

 

Nearest to the Pin: Susanne Böntrup 

Longest Drive: Petra Spelsberg 

 

Eine tolle Nachricht überbrachte Agnes 

Konietzny: 2022 folgt die 4. Auflage des 

Lindt Boutique LadiesCup. 

 

Außerdem wird es, um allen Clubmitglie-

dern den Genuss der leckeren Lindt- 

Schokoladen nicht vorzuenthalten, im 

kommenden Jahr ein Family and Friends-

Turnier geben.  

Als Dankeschön gab es für die großzügigen 

Sponsoren Blumen und eine Flasche Wein.� 
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Artland Golfclub  

lockt SEMINAs

Weitere 8 Teams erhielten Preise, die von 

Mitgolferin Anke Schinschke-Velmeke 

großzügigerweise gesponsert wurden.  

Die Preise für Nearest to the Pin, gespon-

sert von Lückertz Golfreisen, sicherten sich 

Renate Bökamp mit 9,55 m und Göke  

Tamminga mit 4,60 von der Fahne entfernt. 

Nach so viel Golf und über 11 km Wegstre-

cke wurden Küche und Keller der Clubgas-

tronomie getestet. Es passte alles – Ambi- 

ente, Speisen, Getränke und Service. 

Seniors Captain Peter Engelhardt dankte 

abschließend den Sponsoren und dem Tin-

nener Sekretariat für ihre aktive Mithilfe.� 

sich sehen lassen: Herausragend war das 

Ergebnis von Ute und Udo Vorbeck mit 43 

Punkten (74 Schläge) bei einer Spielvorga-

be von 9. 

Den 2. Platz mit 40 Punkten und einer  

Vorgabe von 12 erreichten Ursula und  

Wilhelm Luft. Geteilte 3. wurden Bernd 

Keilmann mit Udo Scholbrock sowie Göke 

Tamminga mit Heiko Juckel, ebenfalls mit 

einer Vorgabe von 9 und 38 Punkten. 

-pe- Ursprünglich geplant waren 40, ange-

meldet hatten sich 60 und tatsächlich dabei 

waren 52 Golferinnen und Golfer beim  

Seniorengolfausflug in Ankum am 18. Au-

gust.  

So flexibel, wie sich die Tinnener an den 

nicht vorhergesagten kräftigen Regen-

schauern zum Start anpassten, zeigte sich 

auch das Team des Golfclubs bei der erhöh-

ten Teilnehmerzahl. Kurzer Hand konnte 

von Tee 1 und Tee 10 gestartet werden. Ein 

extra aufgebotener Marschall sorgte für ei-

nen reibungslosen Ablauf, denn er musste 

nicht nur die Tinnener auf die Bahnen brin-

gen, sondern auch die Spieler des Anku-

mer Herrennachmittags.  

Gespielt wurde ein 2er-Scramble: genau die 

richtige Spielform für einen lockeren Aus-

flug. Einige Spieler/innen fuhren mit Carts, 

der Rest machte sich zu Fuß auf den über 6 

km langen und hügeligen Platz. Die erziel-

ten Ergebnisse in der Nettoklasse konnten 
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Saisonvorbereitung  

der Damen AK 65

Anfang März 2020 reisten die Seniorinnen auf die wunderschö-

ne Insel Mallorca, um sich für die Saison vorzubereiten. 5 ver-

schiedene Plätze nahmen sie in Angriff, um sich für alle Situa-

tionen auf Deutschen Plätzen für ihre Ligaspiele zu wappnen. 

Leider kam es ganz anders. Vier Tage nach der Rückkehr ging 

es nicht auf den Golfplatz, sondern direkt in den 1. Lockdown. 

Alle Spiele waren abgesagt. Doch das tat der Stimmung keinen 

Abbruch, dann sollte die Vorbereitung eben für 2021 gelten. 

Bis September mussten sie warten, um die Chance zu erhalten, 

ein internes Ligatreffen zu organisieren. Auf neutralem Boden 

genossen sie das Wiedersehen beim gemeinsamen Golfspiel 

mit den Damen des GC Aldrup und Brückhausen und in gesel-

liger Runde. 

Auch in diesem Jahr startete die Saison verspätet. Das 1. Spiel 

mit Heimvorteil wurde souverän gewonnen. Es folgten Spielta-

ge im GC Brückhausen, Gut Neuenhof und Aldrup.  

Mit dem 3. Platz beendete die Mannschaft die Spielsaison. � 

(v.li.) Doris Howein, Beate Löer-Jargolla, Gabriele  

Hartwig, Renate Stauber, Beate Sassen-Voßschulte  

und Anita Anfang (es fehlt Brigitte Harnischmacher) 

Bei traumhaftem Wetter ging es in Son Severa auf die 

Runde (v.li.) Gabriele Hartwig, Anita Anfang, Renate 

Stauber, Beate Sassen-Voßschulte, Christa Stolze,  

Doris Howein und Beate Loer-Jargolla 

2|2021 • 47



2. Meisterschaft  

der „Fohlengolfer“ 

-kd-s- Noch bis Mitte des Jahres war nicht 

klar, ob die für 2021 geplante 2. Fohlengol-

fer-Meisterschaft der Borussia Mönchenglad-

bach begeisterten Golfer überhaupt stattfin-

den würde. Doch durch die Corona-Locke-

rungen im Mai konnte der Plan wahr wer-

den. Jost Schulze zur Wiesche, Vorsitzender 

des Freundeskreises „Fohlengolfer“, ging auf 

die Suche nach einem passenden Austra-

gungsort. Im Golfclub Münster Tinnen konn-

te die Fohlengolfer-Meisterschaft in den eng 

gesteckten Turnierkalender für den 29. Au-

gust eingeplant werden. 32 von mittlerweile 

62 Mitgliedern des Freundeskreises melde-

ten sich zum Wettkampf um den Wanderpo-

kal. In einem 18-Loch Einzel-Zählspiel nach 

Stableford kämpften die aus 15 verschiede-

nen Clubs angereisten Teilnehmer um den 

Titel und die Plakette auf dem Pokal.  

Vor dem Start ging es im Borussia Mönchen-

gladbach Trikot mit der Fahne zum Grup-

penfoto. Am 1. Abschlag erhielten die Spieler 

ein Tee-Off-Geschenk der Firma TaylorMade 

sowie die Rundenverpflegung. Obwohl das 

Wetter laut Wetter-App regnerisch gemeldet 

und die ersten Morgenstunden nass waren, 

gingen die Spieler gut gelaunt in den Wett-

kampf. Und sie hatten Glück, bis auf einen 

kurzen Nieselregenschauer blieb es trocken 

und sogar die Sonne zeigte sich im späteren 

Verlauf des Turniers. Auf der gepflegten 

Golfanlage wurde fair und mit viel Spaß um 

die Übernahme des Pokals gekämpft. Fast 

hätte der Vorjahres Netto-Sieger es geschafft, 

seinen Titel zu verteidigen, wäre nicht Maria 

Hüls-Wenzelmann mit 3 Punkten mehr ins 
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Auch dieses Mal ging wieder kein Spieler 

mit leeren Händen nach Hause. Die Firma 

Digi Print überreichte allen einen Schlüssel-

anhänger mit Fohlengolfer-Schriftzug. 

Zur Erinnerung an diesen tollen Golftag wur-

de vor dem Heimweg noch ein Foto mit dem 

Vereinspolo aufgenommen. 

Vielen Dank an den Organisator, an alle Hel-

fer, an die Preis-Stifter sowie an den Golfclub 

Münster Tinnen für dieses schöne Turnier.  

Alle freuen sich schon auf eine neue Runde 

dieser Meisterschaft in 2022. � 

Clubhaus gekommen. Sie nahm stolz den  

Pokal von Jost Schulze zur Wiesche und Mi-

chael Heitz entgegen. 

 

Nach der Runde wurde auf der Terrasse ein 

schmackhaftes Essen aus der Clubgastrono-

mie serviert. Anschließend ging es zur Sie-

gerehrung ins Clubhaus in einem separaten 

Innenraum. Nach einer Ansprache des Ver-

einsvorsitzenden Jost Schulze zur Wiesche 

und einem kurzen Update zur Mitglieder-

endwicklung wurden die neuen Mitglieder 

namentlich vorgestellt. 

Es gab eine Brutto- und Netto-Wertung, bei 

der der legendäre Wanderpokal für das 1. 

Netto und 1. Brutto ausgelobt wurde. 

Bruttoergebnisse: 

1. Rainer Mund, Münster-Wilkinghege 

2. Matthias Heimer, Mülheim a.d.R 

3. Dr. Stefan Schmike, Münster-Tinnen 
 

Nettoergebnisse: 

1. Maria Hüls-Wenzelmann, GC Wiesensee 

2. Andreas Stolz, G&LC Nordkirchen 

3. Frank Timpeltey, GC Hamm 

Dieses Mal gab es noch einen besonderen 

Preis: Vereinsmitglied Andreas Wilmer 

spendierte für jeden Sieger einen Greenfee-

Gutschein seines Heimatclubs Warnemün-

de. Er verfolgte damit den Gedanken, die 

Kontakte der Fohlengolfer außerhalb des 

Events zu pflegen. 
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Sportlich unterwegs:  

Entdecken Sie Kunst, Kultur und Kulinarik 

Impressum/Datenschutz/Zahlungsarten finden Sie auf der Homepage: 

www.prodigit.de/ Email mb@prodigit.de • Tel. +49 (0)178-1871718 • Fax +49 (0) 251 93 14 62 

KulTouren – kulinarische Pättkestouren… fit und lecker durchs Münsterland 

Für sein zweites Buch „KulTouren“ war Ralf Spangenberg zwei Jahre lang im Münster-

land unterwegs. Auf dem Weg sammelte er Rezepte sowie die beliebtesten Fahrradtou-

ren von Bürgermeister/innen, Landräten und anderen Persönlichkeiten des öffentli-

chen Lebens. Denn, wer kennt die Geschichten, Anekdoten, Sagen und Pättkes der Städ-

te und Gemeinden nicht besser als deren Spitzenvertreter?!  

 

Die vorgestellten Hotels, Gaststätten und Restaurants liegen nicht immer direkt an den 

beschriebenen Fahrradrouten, so kann man bei kleineren Umwegen gleichzeitig die Na-

tur genießen. Doch es lohnt sich, die Umwege in Kauf zu nehmen. Frische und regionale 

Produkte werden von Meistern der Kochkunst zu Köstlichkeiten verarbeitet. 

Sollten Ihre Kondition nicht reichen, die eine oder andere Lokalität aufzusuchen, lädt 

dieses Buch zum Nachkochen ein.

 

 

 

 

Eine kulinarische Reise durch  

das Münsterland 

Kennen Sie die Küche des Münster-

landes noch nicht? Dann begeben Sie 

sich mit Ralf Spangenberg auf eine 

kulinarische Reise von Isselburg im 

äußersten Westen bis nach Wieden-

brück im Osten, von Rheine im Nor-

den bis nach Waltrop im Süden des 

Ruhrgebietes. Spitzenköche stellen 

köstliche Speisen vor und laden zum 

Nachkochen ein. Sie werden begeis-

tert sein. 

Liebe Leser*innen, 

Am 1. Juni habe ich den PROdigit Verlag 

Münster mit vier originellen und interes-

santen Büchern übernommen. Verleger 

Ralf Spangenberg, gleichzeitig Autor, Foto-

graf und Verfasser dieser Bücher, musste 

aus privaten Gründen seinen Verlag in 

neue Hände übergeben.  

 

Diese Chance habe ich genutzt. Die neue 

Aufgabe fasziniert mich, genauso wie mich 

2012 die Herausforderung, von jetzt auf 

gleich die Sportmarketing Agentur zu füh-

ren sowie die ms-smash herauszugeben, 

von Anfang an begeistert hat. Außerdem 

gibt es für mich nichts Schöneres als ein 

Aufenthalt und Bewegung in der freien Na-

tur, ob auf Tennis- oder Golfplätzen, auf 

Spazierwegen oder auf dem Fahrrad. Abge-

rundet durch Pausen mit regionalen Köst-

lichkeiten – das ist Lebensqualität pur! 
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Eine kulinarische Reise durch das Münsterland 

4farbig, 256 Seiten, Hardcover, Format: 200 x 260 mm 

ISBN 978-3-9813826-0-0 

Zum Preis von EUR 19,95 (zzgl. Porto und Verpackung EUR 2,90) 

 

KulTouren – kulinarische Pättkestouren… fit und lecker 

durch das Münsterland 

4farbig, 286 Seiten, Hardcover, Format: 200 x 260 mm 

ISBN-13: 978-3981382655 

Zum Preis von EUR 24,95 (zzgl. Porto und Verpackung EUR 2,90) 

 

 

KulTouren 2 – Fit und lecker durch die schönsten Städte  

in Deutschland 

4farbig, 276 Seiten, Hardcover, Format: 215 x 265 mm 

ISBN-13: 978-3981382655 

Zum Preis von EUR 24,95 (zzgl. Porto und Verpackung EUR 2,90) 

 

Kultur, Kunst und sportliche Betätigung rund um die Werse… 

4farbig, 186 Seiten, Hardcover, Format: 180 x 290 mm  

ISBN 783981 382648 

Zum Preis von 10,95 (zzgl. Porto und Verpackung EUR 2,90) 

 

KulTouren 2 – Fit und lecker durch die schönsten 

Städte in Deutschland  

Drei Dinge im Leben eines Menschen sind wichtig: Die 

große weite Welt, das Fahrrad und gutes Essen. In ei-

nem einzigen Buch hat Spangenberg nicht nur vorzüg-

lich diese drei Grundbedürfnisse zusammengeführt, 

sondern zusätzlich gleich fünf Bücher vereint: Koch-

buch, Reiseführer, Porträtsbuch, Fotoalbum und Motiva-

tionswerk. Prominente waren begeistert, ließen sich 

durch seine Ideen inspirieren und begaben sich mit auf 

die Fahrradtouren. 

Mit den „KulTouren“ ist man nie fertig. Profitieren Sie 

von den Texten, Tipps und Rezepten, die Sie unabhän-

gig voneinander nutzen können….  

 

Neugierig geworden? Schnuppern Sie rein - es ist ange-

richtet auf www.ms-smash/PROdigit. 

Dort erwartet Sie ein interessantes Video von der Fahr-

radtour mit Ralf Spangenberg und Michaela Bremicker 

Werse Geschichten 

Kultur, Kunst und sportliche Betätigung rund um 

die Werse… 

Nicht nur für Menschen, die an der Werse leben, ist 

dieses Buch interessant. 

Genießen Sie den Sommer auch als Tourist rund 

um die beschauliche Werse: ob zu Fuß, mit der 

„Leeze“, dem Wohnmobil, beim Minigolfen oder 

mieten Sie sich ein Kanu oder einen Kajak und pad-

deln Sie alleine oder auch in Gruppen auf den Flüs-

sen Werse und Ems entlang. Sie sind an Kunst inte-

ressiert? Auch dann kommen Sie bei diesen Ausflü-

gen nicht zu kurz. 

Suchen Sie noch ein schönes Geschenk für sich, Ih-

re Liebsten oder haben Sie in Kürze einen besonde-

ren privaten oder Firmenanlass und möchten ande-

ren Menschen eine persönliche Freude machen? 

Das Interesse bei Jung und Alt, die nähere Umge-

bung zu erkunden und hierfür besondere Tipps zu 

bekommen, ist enorm gewachsen.  

 

HABE ICH SIE NEUGIERIG GEMACHT?  

Ab sofort können Sie die Bücher in meinem PROdigit -Verlag käuflich erwerben.Es lohnt sich! Ihre Michaela Bremicker
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